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Auction  von 

älteren  und   neueren 

OELGEMÄLDEN  und  AQUARELLEN 

ERSTEN   RANGES. 

Darunter  die  an  bedeutenden  Bildern  reiche  Sammlung 

eines  an  einem  Deutschen  Hofe 

ACCREDIT1ERTEN    GESANDTEN 

einer  Grossmacht. 
Im    Anschlüsse: 

Hervorragende  Gobelins 

alt- flandrischen  und  italienischen  Ursprungs  sowie 
Japanische  Kunstgegenstände.  Kunstmöbel,  Elfenbeinschnitzereien,  Silber 

etc. 

Mit  45  Reproductionen. 

Oeffentliche  Versteigerung : 

Dienstag,  den  18.  Mai  1897  und  folgende  Tage 

von   10  Uhr  ab 

Rudolph  Lepke's  Kunst -Auetions- Haus 

28  29  Kochstrasse.    BERLIN   SW.     Kochstrasse  38/29. 

-H-   Oeffentliche  Besichtigung:   4+- 
Sonntag,  den  16.  und  Montag,  den  17.  Mai  1897 

von  10- 2  Uhr. 
Saal  II.  «$|     1092.     ||o»        -     Saal  VII  u.  VIII. 


Verkaufs-Bedingungen 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus. 


i  Die  \'ci  ^tc-i.uci  iniii  geschieht  gegen  sofortige  Zahlung  in  Deutscher 
Reichswährung,  und  wollen  daher  die  Auftraggeber  ihre  Com- 
missionäre  mit  Casse  versehen.  Die  Uebemahme  erfolgt  sogleich 
mit  dem  Zuschlage. 

j.  Diejenigen  Käufer,  welche  am  folgenden  läge  zu  zahlen  wünschen, 
müssen  eine  angemessene  Summe  vor  der  Versteigerung  deponiren. 

I     Die  Gegenstände   werden   in  dem  Zustande  versteigert,   in  welchem 
sie  sich  befinden,  weshalb  die  Käufer  aul  etwaige  Beschädigungen 
Iben  und  Irrthümer  im  Kataloge  achten  wollen. 

die  Maasse  verstehen  sich  bei  Gemälden  ohne  Rahmen. 

5    Von  der  Reihenfolge  wird  nur  ausnahmsweise  abgewichen. 

ö.    Gesteigert  wird  mindestens  um  1  Mark,  über   100  um  5  Mark. 

7.  Ein  Aufschlag  zur  Kaufsumme  wird  vom  Käufer  mit  5  pCt 
erhoben. 


Kauf-Aufträge 


für  Reflectanten,    welche  der  Auction  nicht  persönlich   Seiwohnen,    über- 

nehmen  gegen  Provision,    die   bei  Oelgemälden,  Antiquitäten  etc.  meist 

1   Kupfei  tichen  und  Büchern    aber   in    der  Regel    mit  10 u/,. 

berechnet  wird,  die  bekannten  Buch-  und  Kunsthändler. 
Einige  der  Herren  sind  stets  an  den  Tagen  der 
öffentlichen  Besichtigung  im  Auctionslocal  zum 
Zwecke  der  Entgegennahme  von  Aufträgen  an- 
wesend. 

Durch    Fernsprecher 

können  Auctionsauftrage,  Erhöhung  oder  Krm'assigung  derselben,  nicht 
vermittelt  werden,  ebensowenig  nach  der  Auction  Auskünfte  über  er- 
zielte Preise;  wohl  aber  wird  bei  Einsendung  einer  Postkarte  mit  Rück- 
antwort jede  gewünschte  Auskunft  schnellstens  ertheilt  und  vor  der  Auction 
jede  briefliche   Anfrage  gewissenhalt  beantwortet. 

unterzeichnete  Institut  gerichtete  Kauf-Aufträge  weiden 
n.  cii  Vermittlung  zuverlässiger  und  fachkundiger  Commissionare  aus- 
geführt. 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus 

BERLIN  S.W.,  Kochstr.  28,29. 


L^^^ 


I.  Auctionstaa;: 

Dienstag,  den  18.  Mai  1897, 

von  10  Uhr  ab.  

Oelgemälde  und  Aquarelle 

erster  neuerer  Meister. 


Jan  Willem  Borselen. 

Haag. 

1  Waldpart'te. 

Im  Vordergründe  Weiden  an  einem  Bache.  Junges 
Mädchen  und  Knabe  als  Staffage.  Vorzüglich  gemaltes 
Bild  auf  Holz.     Signirt. 

H.  31.     Br.  43.     G.  R. 

Richard  Hunten. 

München. 

2  Cuxhaven. 

Partie  an  der  alten  Liebe  bei  Cuxhaven.  Zahl- 
reiche Passagiere  erwarten  einen  Dampfer.  Leinwand, 
mit  Künstlernamen. 

H.  42.     Br.  61.     G.  B. 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Otto  Fischer. 

Dresden. 

Mehrere  Segel  auf  dem  Wasser.     Naturstudie  von 
schöner  Wirkung,  mit  il.-r  Krni>t]i-rsiuiiiitiir.    1893. 
II.  35.     Br.  49.     Gerahmt. 

0.  von  Thoren. 

München,  i 
t    Auf  der  Puszta. 

W  eidende  Herde,   Rind>  iah  und  Schafe,  v inem 

jungen  Hirten  bewacht.     Die  untergehende  Sonne  be- 
leuchte! die  Gegend  mit  warmen  Lichte.   Stimmungs- 
volles Gemälde.     Leinwand,  signirt. 
II.  36.     Br.  62.     G.  K. 

II.  van  Schouten. 

5     Hühnerbild. 

In  einem  Stalle  vier  Hühner  and  ein  Malm  um  die 
Futterschüssel  versammelt.  Höchsl  flotl  und  wirkungs- 
voll gemaltes  Bild  auf  Leinwand.  Mit  dem  Namen 
des  Künstlers  bezeichnet 

H.  65.     Br.  54.    S.  R.     Unter  Glas. 

Hendrik   Weissenbruch. 

Haag, 
ö     Niederländische    Wieseidandsckaft. 

Weidengestrüpp  im  Vordergründe,  weiter  zurück 
auf  einer  Wiese  weidende  Herde.  Vorzugliches 
Bildchen  auf  Holz.  Mit  dem  vollen  Namen  des 
Künstlers  bezeichnet. 

II    22.     Br.  28.    G.  R. 

1!.  Talmi. 

Neapel. 
;      Architectur. 

Hof  eines  alten  Ihm—  in  Neapel,  mit  Loggia  und 
hängendem  Garten.     Als  Staffage  Mädchen  mit  Hand- 
arbeiten   beschäftigt,   sowie    Geflügel.     Gouache    von 
ganz  vorzüglicher  Wirkung.     Signirt. 
II.  52.     Br.  36.    Gerahmt. 


Kun  »t-Auctions-1  laus  in  Berlin. 


—    7     - 

Anton  Windmaier. 

München. 
8    Schneelandschaft. 

Im  Mittelgrunde  einige  Bauernhäuser.  Staffirt. 
Stimmungsbildchen  von  vorzüglicher  Wirkung.  Lein- 
wand, signirt. 

H.  22.     Br.  45.     S.  R. 

Friedr.  Wähle. 

München. 
0     Interieur. 

Ein   junges    Mädchen    tritt    ins    Zimmer,    wo    ein 
Herr  wartend  gesessen  hat.     Lampenbeleuchtung. 
H.  38,5.     Br.  25.     S.  R.     Unter  Glas. 
10     Interieur. 

Hin   junges  Mädchen    verlässt    das    Zimmer,    einen 
Mann  in  verzweifelter  Haltung  zurücklassend.     Holz. 
H.  36.     Br.  32.     S.  R.     Unter  Glas 


Christian   Wilbe 


tu. 


11  Monte  Palatino  zu  Born. 

Im  Vordergrunde  vier  antike  Säulen,  in  der  Ferne 
die  Kuppel  der  St.  Peterskirche.  Aquarell,  bezeichnet: 
Rom,  Palatin,  Ch.  Will).  73. 

H.  34.     Br.  24,5.     Gerahmt. 

A.  Seipp. 

München. 

12  Vor  dem  Fest. 

Interieur  mit  Cavalier,  welcher  sich  die  Handschuhe 
anzieht.     Rococo-Costüm.     Leinwand,  monogrammirt. 
IL  77.     Br.  54.     G.  R. 

Gregor  v.  Bochmann. 

Düsseldorf. 

13  Der  Schäfer. 

Landschaft  mit  Schafherde,    welche  im  Begriff  ist 
einen  Thorweg  zu  passiren;  der  Schäfer  steht  wartend 
daneben.     Schönes  Aquarell  mit  der  Künstler- Signatur. 
H.  36,5.     Br.  55,5.     Gerahmt 


Rudolph  Lepke's  KunsT-Auctions-Haus  in  Berlin. 
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Antonio  Fabres. 

Paris. 
//     .///  >■/,   8p  mit  rin. 

Halbfigur  in  weissem  Gewände  auf  einem  Sessel 
ruhend.  Sie  bfill  dem  Beschauer  Blumen  entgegen. 
Sehr  reizvolles  Madchenbild.  Vorzüglich  in  Technik 
and    Farbe.     Holz;    links   oben   im    dunklen    Grande 

mit  dem  Nu □  des  Künstlers  bezeichnel 

II    43.     Br.  :J>u.     G    R.     Dnter  Glas. 

P,  Weimann. 

Berlin. 

15  ,  I"  '/-  /   Sägt  mühle. 

Zwischen  Bäamen  versteck!  der  Giebe]  einer  Mühle. 
Rechts  ein  Wasserepiegel.  Reizendes  Landschaftsbild, 
signirt. 

II.  38.     Br.  22.     Weisser  R 

v ;    Miü 

italienische  Pappeln  am   Dorfweiher.     Das   Wasser 
mit  schöuer  Spiegelung.     Ebenso,   signirt 
M    38.     Br.  22.     Weisser  R 

L.  Douzette. 

Berlin. 
Ischaft. 

Lichtung  im  Buchenwalde.  Ein  junges  Lesendes 
Mädchen  als  Staffage  Reizendes  Bild  mit  schönen 
Lichteffecten.     Holz,  signirt. 

II.  25.     Br.  39.     S.  R. 

Louis  Meyer. 

1809—1866. 

16  1/ 

Küstenpartie  mit  Blick  auf  das  Meer.  Fischer- 
boote am  Strande,  Bowie  auf  dem  ruhigen  Wasser, 
untergehende  Sonne  Stimmungsvolles  Bildchen. 
Holz,  signirt. 

II.  I  1,5.     Br.  18,5.    G.  R. 

Rudolph  Lepke's  Kunst  Aucrions-Haus  in  Berlin. 


Karl  Kuntz.*) 

1770-1830. 
Auf  der    Weide. 

Wiesenlandschaft,  in  deren  Vorder-  und  Mittelgrund 
weidende  Kühe.  Zwei  Thiere  fechten  einen  Kampf 
ans.  In  der  Ferne  Wasser  und  blaue  Höhenzüge. 
Vorzügliches,  in  der  Manier  des  Paulus  Potter  ge- 
maltes Bild  mit  dem  Künstlernamen.  Leinwand 
H.  42.     Br.  54.     G.  E 


D.  Fernandez  y  Gonzales. 

Rom. 
Taufe  in  Spanien. 

In  einer  spanischen  Barock-Kirche  Taufgesellschaft 
im  malerischen  Nationalcostüm.  Der  Priester,  von  zwei 
Ministranten  begleitet,  spricht  den  Segen.  Rechts 
zuschauende  Kinder.  Bildchen  von  feiner  Durch- 
führung und  treffender  Charakteristik.  Holz,  mit 
voller  Namensbezeichnung. 

H.  31.    Br.  51.     6.  R.     Siehe  Reproduction. 


)  Galerie-Director  in  Karlsruhe. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Guiseppe  Bortignony. 

Bologna. 

91  I     Fesseln. 

Interieur.  Ein  junger  Cavalier  hall  Beiner  Dame 
Garn  zum  Aufwickeln.  Auf  einem  Sessel  Federhuf 
and  Degen.  '  iostüm  des  WH.  Jahrhunderts.  Ausser- 
ordentlich fein  durchgeführtes  Bildchen;  interessanl 
in  der  Beleuchtung.  Leinwand,  mit  Künstler-Signatur. 
II.  29.     Br.  :;T.    G.  R.     unter  Glas. 

Johannes  Duntze. 

Düsseldorf. 

92  Winterlands 

Partie  an  einem  niederländischen  Canal.  Link-  die 
altertümlichen  Häuser  eines  Städtchens  von  der 
Kirche  aberragt,  n  chts  Windmühli  an  dem  mit  Bäumen 
bestandenen  Ufer.  Mehrere  Personen  auf  dem  Eise. 
Abendstimmung.  Das  schöne,  brillanf  wirkende  Bild 
isl  auf  Leinwand  gemalf  und  mit  dem  Namen  des 
Künstlers  versehen. 

II.  Bl.     Br.  116.    G.  R 

E.  Saporetti. 

H  "in. 

';     Kindergruppe. 

Zwei  Kinder,  ein  Knabe  and  ein  Mädchen,  auf  dem 
Felde,  Futter  für  die  Hausthiere  sammelnd.  Grosse 
Kürbisse  am  Boden.  Auf  Leinwand,  mit  dem  Namen 
des  Künstlers  bezeichnet. 

II.  39.     Br.  23.    G.  R.     unter  Glas. 

Carl  Hins. 

München. 
\gang. 

Alter  Schwarzwälder  Bauer  mil  seiner  Enkeltochter 
zur  Kirche  gehend  Stimmung:  Durchbrechende 
Sonnenstrahlen  oach  abziehendem  Gewitter.  Lein- 
wand, signirt. 

II.  79.    Br.  61.    G.  R 

Rudol]  i  Berlin. 


Fritz  Gauermann. 

1807  -1862. 
Landschaft  mit    Wild. 

Im  Vordergrunde  einer  Gebirgslandschaft  erhebt 
sich  eine  Felswand  und  sind  am  Fusse  derselben  drei 
Eehe  dargestellt,  Aufziehende  Gewitterwolken  über 
den  fernen  Bergen.  Reizendes  Bild  des  hochgeschätzten 
Künstlers.  Holz,  links  mit  dem  Monogramm  bezeichnet. 
H.  45.     Br.  37.     G.  R.     Siehe  Reproduction. 

Friedrich  Kalimorgen. 

Karlsruhe. 
Am  Strande. 

Kleines  Fischermädchen  am  Strande  eine  Puppe 
mit  beiden  Händen  haltend.  Den  Hintergrund  bildet 
das  Meer.  Reizendes  Bildchen  in  sonniger  Beleuchtung. 
Leinwand,  signirt 

H.  40.     Br.  28.     G    R. 


Rudolph  Lepke's  Kunst  Auctions-Haus  in  Berlin. 


Arthur   Kanipl. 

Da    eldorf. 
Portraitstudie. 

Halbfigur  des  »erstorbenen  Hofpredigera  Fromme] 
in  sitzender  Stellung.  Tuschzeichnung,  das  Gesicht 
in  Bleistift  ausgeführt.    Signirt. 

II.  30.     Br.  22,    Gorahmt. 

H.  Robbe. 

Brüssel. 
'J8     Blumenstück. 

Auf  einem  geschnitzten  Tische  Rosenbouquet  in 
gemalter  chinesischer  Vase  Daneben  Kohlblatt  mit 
Erdbeeren.  Gemälde  von  freier  Technik  and  grosser 
Farbenschönheit.  Leinwand,  mit  dem  Namen  des 
Künstlers  bezeichnet. 

II.  62,    Br.  50.    G.  R, 

P.  Gelommi. 

Floren*. 
29     Italienischer  Uocheeiiseug. 

Vor  einem  Bauernhause  wird  die  junge  Braul  durch 
einen  Kuss  begrüsst,  ein  Mädchen,  aus  der  Thüre 
tretend,  bringt  Erfrischung  in  flüssiger  Gestalt. 
Figurenreiches  Bild  auf  Leinwand,  links  unten  mit 
dem  Namen  des  Künstlers  bezeichnet. 
II.  66.     Br.  120.     G.  R. 

P.  Bedini. 

Paris. 
,    vt  ,it  ickelti   Sacht . 

Ein  junges  Mädchen  mit  Garnaufwinden  beschäftigt, 
lässl  ein  Kätzchen  mit  dem  zu  Boden  gefallenen 
Knaul  spielen.  An  der  Wand  Rococospiegel  mit 
Consoltisch  Gemälde  mit  überraschendem  Beleuch- 
tungseffect,  welcher  durch  den  Spiegel  tiervorgerufen 
wird.     Leinwand,  signirt. 

II.  72,6     Br.  38,5.    G.  R. 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Carl  Becker. 

Berlin. 

Sitzung  im  Batkhause  zu   Dornig'. 

An  einem  grün  behangenen  Tische  sitzen  drei  l.'aths- 
herren,  welche  ein  junger  Cavalier  begrüsst;  ein  vierter 
Rathsherr  ist  im  Begriff,  sich  niederzusetzen.  Durch 
grosse  Fenster  links  füllt  das  Sonnenlicht  den  Schatten 
der  Fensterkreuze  an  die  Wand  werfend.  Prächtiges 
Costümbild.    Leinwand,  mit  Künstler-Signatur.    1860. 

H.  106.     Br.  88.     G.  F.     Siehe  Reproduction. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Georg  Papperitz. 


Mi, 


ii  trait 

Kniestück    eines    jungen    Mädchens  in  japanischem 
Costüm.    Es  hall  mit  beiden  Händen  eine  mil  Früchten 

gefüllte  S(  liale     Sehr  sei >s  Gemälde  auf  Leinwand, 

mit  dem  Kamen  des  Künstlers  bezeichnet. 

II.  135.     Br.  96.     G    R     Siehe  Reproduction. 


Ernst  Körner. 

Beilin. 

33     Nil-Landschaft. 

Blick  auf  die  Tempelgruppe  auf  der  Insel  Phyl; 
im  Nil.     Schöne  Sepiazeichnung'. 

H.   12.     Br    15,5.     Gerahmt 


Barend  Corrielis  Koekkoek. 

1803-1862. 
34     Sturm. 

Waldlandschaft,  von  einem  Bache  durchflössen.  Die 
Bäume  neigen  sich  im  Gewittersturme.  Als  Staffage 
heimkehrende  Landleute  mit  ihrem  Vieh.  Meister- 
haftes Aquarell,  vorzüglich  in  Technik  und  Wirkung. 
Signirt. 

H.  33.     Br.  41.     Gerahmt.     Siehe  Reproduction. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Barend  Cornelie  Koekkoek. 

1803-1862. 
36      Wäldfriede. 

Waldweg,  auf  welchem  Landleute  mit  ihrem  \  Uli. 
sowie  ruhende  Hausirer.  Links  im  Mittelgrund  Dorf 
.-in  einem  Flusse.  Ebenso  schön  und  Gegenstück 
Signirt. 

II.  33.    Br.  41.    Gerahmt     Siehe  Reproduction. 

J.  J.  \;m  der  Maaten. 

Ap'eldoorn. 
36     Landschaft. 

Colossale  Linde  im  Vordergründe  einer  baum- 
reichen Landschaft,  rechts  ein  hochwogendes  Korn- 
feld AU  Staffage  zwei  Bolzsammler,  sowie  weidend« 
Kühe  Treffliches  Bild  auf  Leinwand,  mil  Künstler- 
bezeichnung In  tergo:  Ampsen  bj  Lochef. 
II.  76      Br.  104.    G    l.\ 


Rudolph  Lepke's  Künst-Aucrions-Haus  in  Berlin. 
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Eduard   Hildebrandt. 

Berlin. 

37  Pferde  an  der   Tränke. 

Im  Vordergrunde  einer  flachen  Landschaft,  unweit 
einer  Weidengruppe,  zwei  Pferde  an  der  Tränke.  Es 
befinden  sich  daselbst  noch  zwei  Kinder,  wovon  der 
Knalie  mit  einem  Bunde  spielt.  Ganz  vorzügliches 
fein  durchgeführtes  Gemälde  auf  Leinwand.  Mit  dem 
Namen  und  der  Jahreszahl   1847  bezeichnet. 

H.  42.    Br.  57.    G.  E     Siehe  Reproduction. 

Benjamin  Vautier. 

Düsseldorf. 

38  Kirche  im  Schwarzwald. 

Interieur.  Ks  sind  meistens  Kinder,  welche  in  Er- 
wartung des  Gottesdienstes  versammelt  sind,  die 
älteren  Leute  werden  mehr  im  Hintergrunde  sichtbar. 
Feher  dem  ganzen  ruht  die  Dämmerung  eines  alter- 
thümlichen  Kirchenraumes.  Holz  Das  vorzügliche 
figurenreiche  Bild  ist  mit  dem  Namen  des  Meisters 
bezeichnet. 
H.  30.  Br.  42.  G.  R.  Unter  Glas.  Siehe  Reproduction. 

Robert  Warthmül'ler, 

Berlin. 
■üO  Interieur. 

Junger  Herr  in  schwarzer  Kleidung  mit  Leetüre 
beschäftigt.  Holz,  rechts  oben  mit  dem  Künstler- 
namen bezeichnet. 

H.  40.     Br.  30.     S.  R.     Unter  Glas. 

Adolf  Menzel. 

Berlin. 

■10     Verschiedene  Figuren-Studü  n. 

Zu  dem  Gemälde  „Das  Walzwerk".  Bleistift- 
zeichnung mit  dem  Künstlernamen  und  der  Jahres- 
zahl 1882. 

H.  23.     Br.  30.     Gerahmt. 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


F.  Freund. 

11     Oberbayrischem    Hirtenknabe- 

Pfeifend  an  einem  Bretterzaun  lehnend  Zu  beiden 
Seiten  wuchern  Gesträuche,  der  Boden  i-t  mil  Wiesen- 
blumen bedeckt,  im  Hintergründe  breite!  sich  eine 
Alpenlandschalt  h;„l,i,u-  <;.-m;ilde  mit  höchst 
wirkungsvollem  Lichteffecl  Leinwand,  signirt. 
II.   165     Br.  126.     G    R     Siehe  Reproduction. 
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Ludwig  Passini. 

Venedig. 
StitdienJcojrf. 

Brustbild  einer  jungen  Venetianerin  in  heller  ge- 
blümter Taille.  Das  üppige  dunkle  Haar  ist  hoch 
aufgesteckt  und  mit  zwei  Korallennadeln  geschmückt. 
Von  sprechendem  Ausdruck  und  feinster  Durch- 
führung. Aquarell,  bezeichnet:  Streghetta  und  mit 
dem  Namen  des  Künstlers. 

H.  37.    Br.  29.    Gerahmt.     Siehe  Reproduction. 
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Meyer  von  Bremen. 

Berlin. 
43     M 

In  ihrer  Schlafkammer  kleines  Bauernmädchen  die 
Haube  bindend.  Es  hat  Bich  auf  eine  Fussbank  ge- 
stellt, um  besser  in  den  Spiegel  schauen  zu  können. 
Reizendes  Genrebildchen  mit  der  vollen  Naraens- 
bezeichnuug.     1855. 

!1.   16.     Br.  12     G.  l;.     unter  Glas. 

Ernst  Nowak. 

w  icn. 
//     Im  Klostergarten. 

Am  Gartenzaune,  von  Blumen  umgeben,  sitzl  eiu 
ahm-  Mönch,  eifrig  in  einem  botanischen  Werke  lesend. 
Im  Hintergründe  Dorfmil  Kirche.  Reizendes  Bildchen, 
sonnig  beleuchtet  and  von  feiner  Charakteristik. 
Holz,  mit  der  Künstlersignatur. 

II.  40.     Br.  30.     <i    R. 

AJexandre  Calame. 

1810    181  I. 
•/■"-     Alpenlandschaft, 

Grosse  Bauragruppen  im  Mittelgrunde  links  Den 
Vordergrund  bildel  eiu  felsiges  Terrain,  von  einem 
Bache  durchströmt.  Meisterhaftes,  ausserordentlich 
fein  durchgeführtes  Bild  des  hochgeschätzten  Meisters, 
mit  dessen  Namen  es  bezeichne!  ist. 
II  39.  Br.  56.  G.  R.  Siehe  Reproduction  neben 
dem  Titel 

Marie  ten   Kate. 

\  .,/,  rläi  d 

Im  Vordergrunde  drei  Kinder  uach  einem  vorüber- 
fahrenden Eisenbahnzuge  Behauend.  Prächtiges  Bild, 
fein  in  Farbe  und  Durchführung.     Holz,  Bignirt. 

II    :;:;.     Br   49.    G    R 
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Bohdun   Kleczinski. 

Manchen. 

Junges  Paar  in  einem  rail   vier  Pferden  bespannten 
Schlitten    im    Vordergrunde    einei    Schneelandschaft; 
ein    zweiter   Schlitten    folgl    in    einiger    Entfernung. 
Treffliches  Gemälde  voll  Leben  und  Bewegung      l.-i.i- 
inii    dem    vollen    Namen    des    Künstlers    be- 
ll T-i      Br.   1-20.     <:.  i;.     Siehe  Reproduction. 

B.  Galofre. 

Barcelona. 
Wettrennen  in  Anda 

Vor  den  Thoren  einer  Stadl  hal  sich  zahlreiches 
Volk  zu  Fusse   and  zu  Pferd  eingefunden,  um  einem 

Wettrennen  beizuwohnen     Die  Rei r  sind  eben  im 

Begriff,  durch  das  Ziel  zu  gehen.  Prächtiges  Bild 
voll  Leben  and  Bewegung  in  der  sonnigen  Beleuch- 
tung des  Südens.  Holz,  rechts  mit  dem  Namen  des 
Künstlers  bezeichnet. 

II.  40.     Br.  67.    (i    R      Unter  Glas 

Ernst  Nowak. 

Wien. 
r>     Hirtenmädchen. 

Es  hält  ein  vorirrtes  Lamm  in  den  Armen  und 
kommt  muri,  felsigen  Hügel  herabgeschritten  Sehr 
ansprechendes  Bildchen.  Holz.mil  Namensbezeichnung 
des  Künstlers. 

II    36.     Br.  26,5.    G.  R. 

Pagan  de  Paganu«, 

Bologna, 
50     Bold    invidio. 

Interieur  in  der  reichen  Ausstattung  des  W  II  Jahr- 
hunderts.    Eine   junge    Dame    in   Atlas-Costüm  läset 
Garnwinde  ruhen,    am  ein  schnäbelndes  Tauben- 
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paar  zu  belauschen.  Gemälde  von 
Durchführung.  Leinwand,  mit  i 
des  Künstlers  bezeichnet. 

H.  33.    Br.  47.    G.  R.     Um 


miniaturartig  feiner 
lern    vollen    Namen 


Oswald  Achenbach. 

Düsseldorf. 

Blich  auf  den   Vesuv. 

Er  erhebt  sich,  den  Gipfel  in  Rauch  gehüllt,  im 
Hintergrunde  der  Darstellung.  "Weiter  nach  vorn  die 
weissen  Häuser  einer  Ortschaft.  Als  Staffage  vier 
Lazzaroni,  von  denen  einer  die  Laute  spielt.  Ge- 
mälde von  meisterhafter  Technik  und  ganz  brillanter 
Wirkung.  Leinwand,  mit  dem  Künstlernamen  be- 
zeichnet. 

H.  47.     Br.  39,5.     G.  R.     Siehe  Reproduction. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


-      -26      - 

Antun  Melbye. 

Paris. 

\farinc. 

Kriegsschiff  in  der  Nähe  eines  \Torg  birges,  dessen 
schroffe    Felswände    »us    dem    Morgennebel    tauchen. 

Mehrere  Segeil te  nahen  im  Mittelgrunde.    Gemälde 

von  grossartiger  Wirkung.  Leinwand,  rechts  mit  dem 
Künstlei  namen  bezeichnet. 

II.  114.     Br.  158.     G    I!.     Siehe  Reproduction 

Peter  Paul  Schiedges. 

Haag. 
5.9     Marine. 

Leichl  bewegte  See  mit  Fischerl i  im  Vorder- 
grunde. Die  Insassen  Rind  bemüht,  das  Netz  ein- 
zuziehen Sehr  ansprechendes  Bildchen.  11"]/. 
signirt 

II    24.     Br.  34.    G.  R. 

Casimir  Tomba. 

54     Du   heiligt   G 

Mil    dem    Kopfe   des    Märtyrers    Alesander.      Das 
Original     von    Loverini     bängl     im    Vorzimmer    des 
Papstes.      Die   einzige   Copie   die   existirl     Gemälde 
von  ergreifender  Wirkung     Oben  abgerundet. 
II    200.     Br    115     G    II. 

Nathan   Sichel. 

Bi  rlii 
Vi 

Ein  srhwarzlockiges  junges  Mädchen  mit  ernstem 
Gesichtsausdruck,  in  Kniestück  stehend.  Es  ball 
einen  Lorbeerkranz  in  der  berabhängendeu  Rechten, 
die  Linke  ruhl  auf  dei  ß  usl  Dei  Hintergrund  isl 
durch  Laubmassen  abgeschlossen.  Gemälde  von 
brillauter  Wirkung     Leinwand,  signirt. 

II    10  i     Bi    <  \      G.  l;      Siehe  Reproduction 

Berlin. 


Gabriel  Max. 

München. 
Slondine. 

Brustbild  eines  jungen  Mädchens  mit  entblösster 
Schulter.  Das  gelockte  blonde  Haar  fällt  aber  den 
Nacken  herab.  Sehr  anmuthiger  Kopf  von  durch- 
sichtigem Cojorit.  Leinwand,  mit  dem  Namen  des 
Künstlers  bezeichnet. 
H.  47.    Br.  38.    G.  K.    Unter  Glas.    Siehe  ßeproduetion. 
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a.  Swieszewski. 

München. 
Abendsonne. 

Die  Faraglioni  an  der  Küste  von  Capri  bei  Abend- 
beleuchtung.   Boote  auf  See,  in  der  Ferne  ein  Dampfer. 
Schön  in  der  Wirkung      Holz,  signirt. 
11.  15,5.     Br.  32.     G.  Et 

A-dolf  Schreyer. 

Frankfurt  a.  Main. 
rdetriel  in  der  Puszta. 

In  einer  flachen  Landschafl  mil  aufklarendem 
Horizont  aacb  dem  Gewitter  wird  ein  Trupp  Pferde 
von  /\\<'i  Czikos  getrieben.  Die  Häuser  eines  Bauern- 
gehöftes werden  im  Mittelgrunde  sichtbar.  Ge milde 
\uii  niiis.-artiüvi- iiKiK'rischer Wirkung.  Leinwand,  mit 
Signatur  des  Künstlers. 

II.  62.     Br.   llf,.    G.  i;     Si.hr  Reproduction. 

Cornelia  Springer. 

Geb.  1817  Amsterdam. 
..>     Das  Eathhaus  :,<  Zutphen, 

Im  Vordergrunde  wird  .Markt  abgehalten.  In  der 
Ferne  öffnel  sich  der  Blick  auf  eine  Strasse.  Meister- 
haftes Architecturstück.  Ganz  vorzüglich  in  Aus- 
führung and  Wirkung.  Holz.  Mit  dem  Namen  des 
Künstlers  bezeichnet. 

II    46.     Bt.  59.    G.  I!     Siehe  Reproduction. 

Carlos  Grethe. 

Karlsruhe. 
6  )     Portraitstudie. 

Brustbild  eines  Negers  in  Matrosen-Costüm.  Er 
rauchl  lachenden  Mundes  ein  Pfeifchen  mil  ge- 
schnitztem Negerkopf.  Fein  in  der  Charakteristik. 
Grau  in  grau  gemalt;  signirt 

II    13.     Br.  34.     <;.  R. 
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Hans  Thoma. 

Frankfurt  a.  Main. 
auf  der  Flucht. 


lu'ili' 


Ulf 


unter  einem  Baume  r 
kleine  musizirende  En 
von  eigenartiger  Auffi 
Monogramm    des    Künstler 


liend. 


Fluchl  nach  Egypten 
In  den  Wolken  vier 
ortreffliches  Gemälde 
Leinwand,  mit  dem 
bezeichnet      1891.     Der 


Rahmen  ist  vom  Künstler  mit  EngelsküptVhen  bemalt 
und   zum  Theil  bronzirt. 

II.  111.    Br.  63.     Siehe  Reproduction. 


Willem  Roelofs. 

Geb.  1822  bu   Im 
\schaft. 
Niederländischer  Canal,  auf  welchem  kleine«  Segel- 

I t   mit   niedergelegtem   Mast.     Die  LTfer   Bind  reich 

uiii  Bäumen  und  Schilf  bewachsen.  Prächtiges  Land- 
schaftsbild. Meisterhaft  in  Technik  und  Stimmung. 
Leinwand,  mit  dem  Namen  des  Künstlers. 

II.  57.     Br.  85.     G.  R.     Siehe  Reproduction. 

Edmund  Kanoldt. 

Karlsruhe, 
63    Griechisch    Landschaft. 

Felsige  Gegend,    in    deren  Mittelgrund  eine  Stadt. 
Als  Staffage  Antigone    an  der  Leiche    ihres  Bruders.' 
II.  81.     Br.  62.    G.  R. 

Georg  ScIk") l)i-l. 

Berlin. 
• ,     \\~<  ihnachtsmarkt. 
Blick  in  eine  hellerleuchtete,  mit  Menschen  u<''iillt-' 
Budenstrasse.    Höchsl  wirkungsvolles  und  eigenartiges 
Gemälde.     Leinwand,  signirt. 

II.  62.     Br.  75.    S.  R.     unter  Glas. 

Bans  Makart. 

Wien. 
65     In       tsei    R     , 

Kleines  Mädchen  auf  weichem  Kissen  in  einem 
Korbe  ruhend.  Ein  Bündchen  bewacht  das  seinem 
Schutze  anvertraute  Kind.  Den  Hintergrund  bildet 
eine  römische  Architectur  mit  Säulenkapitälen. 
Prächtiges  Gemälde  mit  dem  Monogramme  dea 
Meisters.     Leinwand. 

II.  109.     Br.  174.    (..  i;     Siehe  Reproduction. 
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Karl  Probst. 


66     Die  Serenade. 


An  einem  schattigen  Plätzchen  des  Parkes  haben 
sich  zwei  Damen  niedergelassen.  Sie  laiischen  den 
Klängen  einer  Laute,  die  von  einem  jungen  Cavalier 
gespielt  wird.  Ein  Bernhardinerhund  liegt  daneben. 
Treffliches,  fein  durchgeführtes  Genrebild  auf  Holz. 
rechts  mit  dem  Künstlernamen  bezeichnet* 

H.  41.     Br.  54,5.     G.  R.     Siehe  Reproduktion. 
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Friedrich  Andreotti. 

Floron*. 
ntella 

Zwei  junge  Landmädchen  auf  grünem  Wiesenplan 
die  Tarantella  tanzend.  Mehrere  Personen,  von  denen 
zwei  Cavaliere  auf  Maulthieren  reiten,  bilden  die 
Fröhlichen  Zuschauer.  Ochsengespann  im  Mittelgrunde. 
Gemälde  von  klarer  durchsichtiger  Färbung.  Lein- 
wand, signirt. 

II.  66.     Br.  90,5.    G.  R.    Siehe  Reproduction. 


Ch.  L.  Bokelmano. 

Düsseldorf. 
GS     Die  Heimkehr  vom   Markte. 

Eine  Bäuerin  is1  mit  ihrem  Schubkarren  heim- 
gekehrt and  hiit  den  Kindern  Apfelsinen  mitgebracht 
Vor  der  Thüre  des  Elauses  sitz!  ein  Alter  mit  seinem 
Enkelkinde.  Mondaufgang.  Stimmungsvolles  Bild  auf 
Leinwand.    Signirt. 

II.  81.     Br.  115.    G.  R.    s.ei,,.  Reproduction. 
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A.scan  Lutteroth. 

Harnt 
69      1/  n  der  Luhe. 

Flusslandschaft.  Am  Ufer  link-  -in  Bauernhof. 
In  der  Sähe  blühender  Obstbäume  haben  Fahrzeuge 
angelegt.  Ganz  vorzugliches  Gemälde  mit  brillanter 
Wasserspiegelung.  Leinwand,  mit  dem  Samen  des 
Künstlers  bezeichnet. 

II    80.    Im.   120.    <i.  R.    Siehe  Reproduction. 

.Josef  (Uschi. 

w  ien. 
1<>     /' 

Sie  -iihl  mit  dem  Niedermähen  eines  Getreidefeldes 
beschäftigt.  Ein  junger  Mann,  ganz  vorn  stehend, 
wetzl  ili<'  Sense,  während  er  mit  einem  hübschen 
Mädchen  plaudert,  das  am  Roden  kuieend  Garben 
bindet.  Reizendes  farbenfrisches  Bildchen  des  hoch- 
geschätzten Wiener  Fein-Malers.  Holz.  .Mit  Küustler- 
signatur. 

II.   iv     Br.  24.     (I.  R.     Unter  Glas 

Gabriel  Max. 

München 
11     Mädchenkopf. 

Nach  link-  gewendet,  mit  blondem  herabhängenden 
Haar,  in  welchem  ein  blaues  Band.  Das  vorzügliche. 
auf  II. .1/  gemalte  Bild  isl  link-  mit  dem  Namen  des 
Künstlers  bezeichnet. 

II.  27.:..     Br.  19,5.     (i.  R. 

Alfred  Wierusz-Kowalski. 

München. 
72     Polnische  Dorfsfrasse. 

Dieselbe  i-t  nach  Abzug  eines  heftigen  Gewitter- 
regens dargestellt  Ein  Bauernfuhrwerk  sowie  einige 
Passanten  bilden  <li<-  grosse  Staffage.  Gemälde  von 
grösster  Saturwahrheit,  meisterhaft  in  Technik  und 
Farbe.  Leinwand,  rechts  unten  der  volle  Same  des 
Künstlers 

II    102.     Br.  78.     <•    I.'. 
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Friedrich   A.ndreotti. 

Florenz. 
73     Liebesgruss. 

Halbfigur  eines  jungen  Mädchens  in  blauem  ge- 
blümten Costüra  iiml  Strohhut.  Die  Rechte  hall  ein 
mit  Blumen  gefülltes  Körbchen,  die  Linke  fuhrt  einen 
Fächer  zum  Munde.  Höchst  anmuthiges  Bild  anf 
Leinwand,  mit   Künstlersignatur. 

II.  107.     Br.  ;:».    i,.  I,1.    Siehe  Reproduction. 

Carl    BIOS. 
Manchen. 
;  /     Das  arnn    Ding. 

Junges    Landmädchen    in    der    Kirche    vor    einem 
itar    knieend.     Vortreffliches  Gemälde     Lein- 
wand, signirt 

II.   161.     Br.  94.     G.  R. 


[      i  l  [aus  iii  Berlin, 
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K.  Plock. 

München.  ? 
/>      Weide  bei  Katwyck 

Im  Vordergrund  einer  niederländischen  Landschaft 
mit  Windmühle,  Kuh  und  Stier,  weiter  zurück  Kühe 
an  der  Tränke.  Vorzüglich  wirkendes  Gemälde  auf 
Leinwand,  mit   Künstlernamen. 

H.  71.     Br.  95.     G    R 

Ign.  Ellrninger. 

Wien. 

76  Landschaft. 

Dorfstrasse  mit  grossen  Bäumen.  Landleute  und 
Vieh  bilden  die  reiche  Staffage.  Bild  von  sehr  feiner 
Durcharbeitung.  Auf  Holz,  mit  dem  Namen  des 
Künstlers. 

II.  -26.     Br.  39.     G.  R. 

A.  le  Bas. 

Paris. 

77  78     Zwei  Marinen. 

Hafeneinfahrt    bei    heftigem    Sturm.      Im    Vorder- 
,  gründe    ein    mit   fünf  Personen    bemanntes    Boot.  — 
Mehrere   Fischerboote    auf    bewegter    See.       Schöne 
Aquarelle.     Gegenstücke. 

H.  18,5.    Br.  36.     Gerahmt. 

Charles  Hoguet. 

1821-1870. 
70     Marine. 

Fischerboot  auf  hochgehender  See.  Sehr  flott  ge- 
malte Studie  auf  Leinwand.  Links  mit  dem  Namen 
und  der  Jahreszahl  1843  bezeichnet. 

H.  36.     Br.  56.     G-  R.     Unter  Glas. 
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Carl  Blechen. 

Berlin. 

■      II       ,  .    . 

•Mit    grossem    viel    verzweigtem    Baum  bei    einem 

töarienbilde.      Eigenartiges    Gemälde    auf  Leinwand, 

mit  dem  Namen  des  Künstlers  bezeichne!  ]s'J.'>. 
II.  100.     Br.  128.    G.  R. 

Richard   Hunten. 

Münchi  i! 
81     Uamburgei    Hafen 

Löschender    Dampfer    im    Hafen.     Ein    Boot    mit 
Passagieren    isl    abgestossen,    in    der    Ferne    grosser 
Amerikadampfer.     Leinwand,  signii  i. 
II.  53.    Br.    15.     <!.  R. 

Jan  Willem   Borselen. 

Baag. 
32     Land 

Eichen  am  Rande  des  Waldes.  Holz  sammelnde 
Kinder  als  Staffage.  Fein  durchgeführtes  Bild  aul 
Leinwand  mit  Künstlersignatur. 

li     19.     Br.  64.     G    R. 


II.  Krüger. 

Berlin. 
33     K i  Friedrich    Wilhelm  IV. 

Brustbild  in  jüngeren  Jahren.  In  Uniform,  nach 
rechts  schauend.  Schönes  Portrail  auf  Leinwand. 
Rund. 

Durchmesser  3«  cm     G.  R. 


II.  Auctionstag: 

Mittwoch,  den  19-  IVTai  1897, 

von  10  Uhr  ab.  

Werthvolle  Oelgemälde 

von  Meistern  des  XV.— XVIII.  Jahrh. 


In  der  Art  der  Byzantiner. 

XVI.  Jahrhundert 
ßj     Madonna. 

Halbfigur  der  heiligen  Jungfrau,    welche  das  Kind 
in  den  Annen  hält.     Auf  Goldgrund.     Holz. 

H.  23.     Br.   17. 
Alter  geschnitzter  und  durchbrochener  G.  R. 

Michiel  v.  Musscher. 

1645—1705. 

8-i     Portrait  eines  jungen  Mannes. 

Er  ist  in  Kniestück  vor  einem  Tische  sitzend  und 
lesend  dargestellt.    Leinwand. 

H.  72.     Br.  63.     S.  E. 

Monogramm  I.  V.  H. 

XVI.  Jahrhundert. 
86     Interieur. 

Musizirehde    Bauern    am    Kamine.     Auf  Holz,    mit 
obigem  Monogramm  bezeichnet. 

H.  37.     Br.  47.     S.  R. 
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Niederländischer  Künstler. 

wii.  .1,1,.;    i 
v      /'  i 

Brustbild  eines  alteren  Mannes  in  Allongeperrücke 
and  Harnisch.  Holz,  link-  oben  mit  einer  schwer 
lesbaren  Bezeichnung.  In  tergo  die  Inschrift:  Diderich 
Borre  vau  Amerongen. 

II.  65.     Br.  60.     S.  R. 

Manier  des  Jan   Brueghel. 

1625. 

Auf  einem  Wege,  der  aber  einen  Hügel  führt, 
Soldaten  sowie  mehrere  Landleute.  In  der  Feme  die 
Thürme  einer  grösseren  Stadt.  Sehr  fein  auf  Kupfer 
gemalt. 

II    30.     Br.  39     S.  R. 

.!.  II.  de  Jager. 

1678. 
Dan 

Brustbild    einer   Dame    in    rother   ausgeschnittener 
Taille  und  lockigem  Haar.     Leinwand. 
II.  :>.     Br.  60.     S.  R. 

Niederländischer  Meister. 

WII.  Jahrhundert. 
rländischc    Volksscene. 

In  der  Nähe  von  Tempelruinen  verschiedene  Land- 
leute.     Eine    Fran    durch    >li''    Liebkosungen    eines 
Mannes  erschreckt,  wirft  den  Bierkorb  am.     Leinwand. 
iL  S4.     Br.  63.     S.  R. 

D      Halbfiguren   zweier  Kinder,   von    denen    eines 
gelnesl   hält.     Sehr   frei   und   wirkungsvoll  auf 
Holz  gemalt.    Wohl  von  der  Hand  desselben  Künstlers 
wie  vorhergehendes  Bild. 

II.  76.     Br.  56.     <■    R. 

Rudolph  Lepke  Berlin. 


Reinhold  Lisiewsky. 

1725-1794. 
02    Damenportrait. 

Halbfigur  einer  Dame  in  blauem,  spitzenbesetztem 
Kleid.  Sie  steht  im  Vordergrunde  einer  Park- 
landschaft und  hält  ein  mit  Blumen  gefülltes  Körbchen 
in  den  Händen.  Ausserordentlich  fein  durchgeführtes 
Bild  auf  Holz. 

H.  49.     Br.  37.     S.  II. 

Schule  des  Dornenico  Zampieri. 

1581-1641. 
08      Weibliches  Brustbild. 

Brustbild  einer  jungen  Heiligen  mit  Turban,  welche 
die  Rechte  auf  der   Brust   ruhen   lässt.     Trefflich  in 
Zeichnung  und  Colorit.     Leinwand. 
H.  64.     Br.  51.     G.  R. 

Bolognesische  Schule. 

XVII.  Jahrhundert. 
Ol     St.  Sebastian. 

An  einem  Baumstamm  gefesselt,  von  Pfeilen  durch- 
bohrt.    Treffliches  Gemälde   von  correcter  Zeichnung 
und  frischem  Colorit,     Auf  Kupfer. 
H.  -27.     Br.  20.     G.  R. 

Francesco  Zuccarelli. 

1702—1788. 
05    Landschaft. 

Blick  auf  einen  Strom,  dessen  Ufer  mit  Gebäuden 
und  Bäumen  bestanden.  Im  Vordergrunde  Landleute 
als  Staffage  Ganz  vorzügliche  Oelminiature  auf 
Leinwand.     Bund. 

Durchmess.  18.    G.  R. 

Rudolph  Lepke's  Kunst  Auctions-Haus  in  Berlin. 


Jan  van  der  Heijde. 

1637-1712. 
Ischaft. 

Ein  Landbaus  von  Bäumen  umgeben,  davor  ein 
Ziehbrunnen.  Als  Staffage  Bäuerin  mit  ihrem  Kinde. 
Ausserordentlich  fein  durchgeführtes  Bildchen  auf 
ll"l/.  es  isl  links  unten  mit  dem  Kamen  des  Künstlers 
bezeichnet. 

II.  11.     Br.   19,5.     S.  IJ. 

Hendrik  van  Baien. 

i     1632. 
■>..      D  >   heiligt    Familie. 

Im  Walde  von  Engeln  bedienl      St.  Johannes  bringt 
dem  Christuskinde  das  Lamm.     Reizende  Compositum 
Irisch    in    den    Farben.     I>i"   Landschaft  i-t  von  -lau 
Brueghel     1568—1625)  gemalt. 
II.  69.     Br.  ü4.     (,.  R. 

Sebastiaan  Francken. 

1573-  1647. 
98    Schlacht  bei    Wimpfen,  6.  Mai  W22. 

Mansiehl  zahlreiche  in  Quarre  formirte  Abtheilungen, 
welche   aufeinander   losmarschiren.     Auf   Holz,    sehr 

frisch  in  den  Farben. 

II.    is.     Br    83.     S.  i;. 

[sack  van  Ostade. 

1621  -1619. 
•'  i     \  ■ ./.  rländisch    />'  u<>  rnsceru . 

Bauern  im  Freien  vor  einem  Wirthahause  rauchend 
und  trinkend      Ein  Mann  spiell  die  Violine.     Schönes 
dton  gehaltenes  Bild  auf  Holz. 
II.  43.    Br.  67.    s.  i; 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Aucü'ons-Haus  in  Berlin. 


-     49     — 

Monogramm  V.  P. 

XVII.  Jahrhundert. 

100  Familienscene. 

Junger  orientalischer  Kaufmann  vor  einem  Tische 
sitzend,  daneben  seine  Frau  ein  Kind  auf  dem  Arme 
tragend.  Sehr  feines  Bildchen  auf  Holz,  mit  obigem 
Monogramm  bezeichnet. 

H.  34.     Br.  25,5.     S.  B. 

Niederländische  Meister. 

XVII.  Jahrhundert. 

101  Damenportrait. 

Niederländische  Patrizierin  in  Halbfigur,  stehend; 
sie  trägt  dunkle  Gewandung  sowie  eine  Kette  von 
gelbem  Metall  um  die  Hüfte;  die  Bechte  hält  ein 
Buch.  Links  oben:  Auno  1612,  aetatis  48.  Rechts: 
Wappen  mit  reichem  Helmsehmuck.  Schönes  Portrait 
auf  Holz. 

H.  103.     Br.  73.     S.  B. 

102  Damenportrait. 

Kniestück  einer  älteren  Dame  in  schwarzer 
Kleidung  und  schlichtem  weissen  Kragen.  Sie  hat 
mit  der  Beeilten  das  Miniatur-Portrait  eines  Mannes 
gefasst.  Links  auf  einem  Tische  Buch  und  Böse. 
Bortrait  von  sprechendem  Ausdruck  und  brillantem 
Colorit.     Leinwand. 

H.  110.     Br.  85.     S.  B. 

Jan  Steen. 

1626— 1G79. 

103  Die  RiicJcJcehr  des  verlorenen  Sohnes. 

Er  wird  von  seinem  Vater   auf  der  Schwelle  des 
Hauses  empfangen.     Schönes  Gemälde  auf  Leinwand, 
links  unten  mit  dem  Namen  des  Malers  bezeichnet. 
H.  106.     Br.  84.     G.  B. 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


.Jan   Wijnants. 

1679. 
104     Lara 

Mit  den  Ruinen  einer  Abtei.  Verschiedene  Land- 
leute sowie  weidende  Schafe  als  Staffage.  Reizendes, 
ausserordentlich  fein  durchgeführtes  Bildchen  mit 
dem  Namen  des  Künstlers     Holz. 

II    30.     Br.  36.    S.  R.     Siehe  Reproduction. 

Abraham    Begeijn. 

Im  Vordergrunde  Ziegen  bei   einer  grossen  Blatt- 
Etwas  nachgedunkeltes  Bild  auf  Leinwand 
Mit  dem  Namen  des  Malers  bezeichnet. 
II.  56.     Br.  68.    S.  R. 
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Francesco  Furini. 

1G04-1646- 

106  Lncntia. 

Den  Ddlch  in  die  Brust  stossend.  Halbfigur. 
Schönes  Gemälde,  die  Farben  von  grosser  Leucht- 
kraft und  Frische      Leinwand. 

H.  98.     Br.  73.     G.  R. 

Schule  des  Domenico  Zampieri. 

1581-1641. 

107  Weibliche  Halbfi.qur. 

Junges  Mädchen  ein  Saiteninstrument  spielend. 
Fs  trägt  helle  ausgeschnittene  Taille  sowie  gestreiften 
Turban.     Leinwand. 

H    98.     Br.  73.     G.  R. 

Adriaan  van  der  Werft". 

1659-1722. 

108  Susanna. 

Im    Bade  von    den    beiden  Alten    überrascht.     Im 
Hintergründe     eine     italienische     Park  -  Landschaft. 
Vortreffliches  Gemälde.     Leinwand. 
H.  53,5.     Br.  72.     (i.   R. 

Nach  J.  F.  Voet. 

1639  geboren. 

109  Portrait. 

Halbfigur  des  Cardinais  Dezio  Azzolini.  welcher  in 
einem  Lehnstuhle  sitzend  dargestellt  ist.     Leinwand 
Nach  dem  Gemälde  im    Berliner  Museum. 
H.  117.     Br.  95.     G.  R. 

Aart  van  der  Neer. 

1603-1G77. 

110  Mondnacht. 

Auf  einem   breiten   Flusse,  in  dessen   Fluthen  sich 

das   Mondlicht    spiegelt,    segeln  einig«    Fischer! te. 

Zur  Rechten  zwischen  Bäumen  die  Häuser  eines 
Dorfes.  Fischer  im  Vordergründe  als  Staffage.  Auf 
Holz.  h   37.     Br.  59.     S.  R. 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Hyacinthe  Rigaud. 

1659    1743. 
./        Baptiste  Silva. 

Der  Leibarzt  Louis  MV.  von  Frankreich.  1682 
bis  1742.  Halbfigur  nach  rechts  gewendet,  mit 
Allonge -Perücke  und  weissem  Pelzkragen,  welcher 
den  Oberkörper  bedeckl  Im  Grunde  Vorhang  and 
Säule,  dahinter  Büchersammlung.  Vortreffliches 
Werk  des  Kleisters.     Leinwand. 

II.  81.     Br.  65.    S.  R.    Siehe  Reproduction. 


l  Kunsl   Vuctions-1  laus  in  Berlin. 


Jan  Baptista  Weenix. 

1621-1662. 

112  Familienportrait. 

In  einer  felsigen  Landschaft,  welche  rechts  den 
Blick  in  die  Ferne  gestattet,  vernehme  Familie, 
Mann.  Frau  und  zwei  Kinder  in  ganzen  Figuren. 
Sic    tragen    reiche,    antikisirende    Gewandung    und 

sculptur.  Ganz  vorzügliches  Gemälde  von  prächtigem 
Helldunkel.  Frei  und  geistvoll  in  der  Technik. 
Leinwand. 

H.  96.    Br.  127.     S.  R      Siehe  Reproduction. 

Pieter  Potter. 

1587  geboren. 

113  Stillleben,  sogen.    Vanitas. 

Auf  einem  Tische  verschiedene  Folianten,  Todten- 
kopf,  Sanduhr.  Violine  etc.  Vorzügliches  Bild  in 
Goldton.     Auf  Holz 

H.  33.     Br.  46.     S.   II. 

Pieter  Godde. 

1627-1642  thätig. 
111     Interieur. 

Scene  in  einer  Wachstube,  rechts  ein  Soldat. 
welcher  eine  Frau  umarmt.  Geistvoll  behandeltes 
Bild.     Auf  Holz. 

H.  26.     Br.  34.     S.  R. 

115     Desgleichen. 

Zwei  Soldaten  scherzen  mit  einer  Spitzenklöpplerin. 
Gegenstück    zu    vorhergehendem    Bilde.     Auf   Holz. 
H.  26.     Br.  34.     S.  R. 
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A.    Simonsz. 

XVI  F.  Jahrhundert. 
1Z6    Sülllehev. 

Mit  Flüchtekorb,  Austern,  Hummer,  Wein- 
gläsern etc.  Deeoratives  in  der  Manier  des  de  Heem 
gemaltes  Bild  von  kräftiger  Farbenwirkung.  Lein- 
wand. 

II    56.     Br.  90.     S.  R.     Siehe  Reproduktion. 

Roelant  Saverij. 

1576-1 039. 
117     Das  Paradies. 

Im  Mittelgründe  Adam  und  Eva  unter  dem  Baume 
der  Erkenntniss  durch  die  Schlange  verführt,  Der 
ganze  Vordergrund,  wird  durch  Thiere  der  ver- 
schiedensten Art  eingenommen,  (icmälde  von  freier 
Technik.     Holz. 

II.  44.     Br.  83.     S.  R. 


Kudolüh  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Joos  van  Craesbeeck. 


llt      Du   fün)  Sinne. 

Fünf  Männer  in  I 
Handlungen  die  Sun 
Als  MittelBgur  Krank 
von  einem  Arzte  der 
Geuoäldi  ;  die  verschiei 
Charakteristik.  Leim 
II.  E6.     Br.  68. 


albfiguren  durch  Gesten  oder 

e   des    Menschen    darstellend. 

ir  auf  einem  Stuhle,   welchem 

'uls  gefuhll  wird.    Treffliches 

enen  Physiognomien  von  Feiner 

and. 

I.  R.    Siehe  Reproduction. 
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Französische  Schule. 

XVII f.  Jahrhundert. 
it!>.    Fiirstenportraih 

Halbfigur  eines  jungen  Prinzen  in  Rüstung  und 
Allongeperücke  Zu  seiner  Seite  links  ein  Neger 
sowie  der  Kopf  eines  Hundes.  Vortreffliches  Gemälde 
auf  Leinwand. 

II.  93.     Br.  75.     G.  R. 

120  Dämenportrait 

Kniestück  eines  sitzenden  jungen  Mädchens  in 
rothem  Ciistihu.  Neben  ihr  ein  kleiner  Neger,  Früchte 
präsentirend.     Leinwand. 

IL  93.     Br.  75.     G.  R. 

Aalbert  Cuijp. 

1605-1691. 

121  Huf  eines  nieäerh'inelisehen   Hauses. 

Rechts  eine  Köchin  mit  dem  Zurechtmachen  von 
Fischen  beschäftigt,  links  Mann  am  Brunnen.  Vor- 
zügliches Bild  auf  Holz.  Es  trägt  auf  einem  Gefässe 
die  undeutliche  Signatur. 

IL  51.  'Br.  43.     S.  R. 

0.  van  der  Voort. 

1580-1632. 

122  Der  Ehrenpokal. 

Ein  niederländischer  Bürgermeister  in  Gesellschaft 
von  vier  Rathsherren  credenzt  drei  Edelleuten, 
welche  Spontons  in  den  Händen  halten,  einen 
goldenen  Becher.  Prächtiges  Gemälde.  Sämmtliche 
Figuren  in  Kniestück.    Holz. 

H.  163.     Fr.  233.     G.  R.     Siehe  Reproduction. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Pieter  van  SJingeland. 

1GJ0-1G91.  •' 

123  Seifenblasen. 

Knabe  und  Mädchen  am  Fenster  Seifenblasen 
emporsteigen  lassend.  Reizendes  miniaturartig  fein 
durchgeführtes  Bildchen  auf  Holz. 

H.  24.     Br.   18.     S.  R.     Siehe  Reprodnotion. 

Egbert  v.  Heemskerk. 

IG  10- 1680. 

124  Interieur. 

Niederländische  Baucrnscliänke  mit  vier  Bauern 
beim  Brettspiel.  Reizendes  Bildchen  auf  Holz  in 
der  Manier  des  Brouwer.  Mit  der  Signatur  des 
Künstlers. 

H.  30.     Br.  24.     S.  R.     Siehe  Reproduction. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 
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Jan  Myumis. 

1612—1671. 
Schäfi  /•>'■'  tu  ■ 

Ein  junger  Mann  als  Schäfer  gekleidel  sitzt 
zwischen  zwei  jungen  Damen  im  Vordergrunde  einer 
Landschaft.  Rechts  drei  Schafe.  Schön  im  Ton. 
Leinewand,  unten  am  Rande  des  Bildes  mit  Namen 
und  Jahreszahl  bezeichnet. 

II.  47.     Br.  56.     S.  R. 

Philipp  de  Champaigne. 

1602  -1674, 
[u.B     DU    Kardinal   Maearin  und  Richelieu. 

Brustbilder  in  rother Eardinalstracht  and  Käppchen. 
Sein-  charakteristische  Portrait«  auf  Leinwand.     1>;i- 
eine  leider  nicht   tadelfrei  in  der  Erhaltung. 
II.  73.     Br.  58     and     II.  68.     1  r.  50.     (i.  II. 

Daniel  Chodowiecki. 

[726    1  Ol. 
Voltaire. 

Hüftbild  des  Dichters  Voltaire,  den  Hut  anter  dem 
Ann.  Er  ist  in  rothem  Staatsrock  in  Halbfigur  in 
einem  Parke  dargestellt.  En  profil.  Sehr  inter- 
essantes BUd  auf  Holz. 

II.  20.     Br.   13.     ti.  R. 

Andrea  de!  Sarto. 

i486    1531. 

Die    heilige  Jungfran  in  einer  Landschaft  sitzend 

hikI  das  Kind  auf  dem  Sri sse  haltend.     Daneben 

Sl  Johannes.  Weiter  zurück  in  einer  Säulenhalle 
die  heilige  Jungfrau  von  Engeln  bedient.  Vor- 
zügliches Gemälde  auf  Holz. 

II.  87.    \w.  et;,    (i.  i,\ 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Rembrandt  Harmensz  van  Rijn. 

1G07-1669. 
Weibliches  Portrait. 

Brustbild  einer  jungen  Frau,  welche  Aehnlichkeit 
mit  Saskia  van  Ulenburgh  zeigt.  Sie  trägt  einen 
braunen  pelzverbrämten  Mantel  mit  Seh  Hesse,  darunter 
wird  das  gefältelte  Hemd  siebtbar.  Dunkler  Grund. 
Meisterhaftes  Gemälde  in  Goldton  auf  Leinwand, 
wohl  unzweifelhaft  von  der  Hand  des  Meisters 
herrührend. 

H.  G6.    Br.  54.     G.   R.     Siehe  Reproduction. 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Jan   Davidsz  de  Heem. 

1683. 
130    StüUelen. 

Im  Vordergrande  einer  Parklandscbafl  Früchte 
der  verschiedensten  Art  auf  Schalen  gruppirt.  Ein 
Bund  Spargel  sowie  Krug  und  Glaspokal  sind  eben- 
falls ;uit'  dem  reich  componirten  Bilde  bemerklich. 
Leinwand.  Gemälde  von  vorzüglicher  Qualität,  rechte 
oben  mit  dem  Künstlernamen  bezeichnet 

II.  81.     Br.   ll.').     s.  i;     Siehe  Reproduction. 

Cavalier  d'Arpmo. 

[560    1640. 
•  .   Magdalena. 

Die    Heilige    ist    im   nruMl.il. I    mit    aufwärts    ge- 
richteten  Blicken  dargestellt.    Sir  hall   die  Salben- 
büchse in  der  Rechten.    Gemälde  auf  11. .1/. 
II.  64.     Br.   1'.'.     Ahn-  (i.  R. 

Bernardo  Strozzi. 

lösi— 1G-4-I. 
132      Weibliches   Portrait. 

Halbfigur  einer  jungen  Frau  mit  rothem  Kopftuch; 

die    Rechte    ruht    auf  einem    Folianten.     Sehr   an- 

muthiges  und  wirkungsvolles  Gemälde  \..u  correcter 

Zeichnung   und   durchsichtigem   Colorit.      Leinwand. 

II.  7.-..     Br.  61.    <i.  R. 

Angeb).  A.  \.  Dyck. 

1641. 
',    seiung. 

(  liristus  nach  der  Geiselung  am  Fusse  der  Marter- 
säule knieend.     Gemälde  vou  realistischer  Auffassung 
und  correcter  Zeichnung.     Auf  einer  Metallplatte. 
II.  31.     Br.  22.     Holz  R. 

Rudolj   i  I  •  Vuctions-Haus  i 
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Esajas  v.  d.  Velde. 

1599-I63a 
/.';/     /.)<  /■  w  /•/(,/■»  ne  Sohn. 

Er  schwelg!  im  Kreise  der  Dirnen.  Figuren- 
reiche  Gruppe  im  Vordergrunde  einer  Parklandschaft, 
rrefflich  gemaltes  Bild  auf  Holz.  Auch  sehr 
interessanl  durch  die  reichen  Costüme. 

II.  42.     Br.  71.    S.  R.    Siehe  Reproduction. 

Angebl.  A.  v.  Dyck. 

1599  -1641. 
135     Die  heiligt  Jungfrau  mit  dem  schlafenden  Kinde. 

In    einer    Landschaft;    links   daneben  St.  Joseph. 
Reizendes,  sehr  zart  gemaltes  Bildchen  auf  Holz. 
II    30.     Br.  22.    G.  R. 

/  ,-.     DU    Anbetung  der  drei  Königi   aus  dem   Morgenlande. 
Ebenso.     Gegenstück    zu    vorhergehendem    Bilde. 
Auf  Holz. 

II.  30.     Br.  22.    G.  R. 
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Johannes  Voorhont 

1647-1720. 
Allegorie  auf  den  RysivycTcer  Frieden. 

In  der  Mitte  allegorische  Figur  des  Friedens,  links 
Mars  und  rechts  Fama.  Zu  ihren  Füssen  Gefangene, 
sowie  zwei  sich  umarmende  Kinder.  Hauptbild  auf 
Leinwand  mit  der  Bezeichnung  des  Künstlernamens. 
1698.  Auch  als  historisches  Gemälde  von  grossem 
Interesse. 

H.  145.     Br.  123.     8.  R.     Siehe  Reproduction. 


Roelant  Saverij. 

1576     16    ' 
138      il   Idlnndsch  tft  mit  Hirschjagd. 

Dieselbe    findel    im   Vordergrunde    —  t ;i 1 1 1    in    den 

Lüften     verschiedene     Vögel.      Sehr     kräftig     und 

wirkungsvoll    gemaltes    Bild    auf  Leinwand.     Links 

unten  mit  dem  Samen  des  Künstlers  bezeichnet. 

II.  X:k     Br.  145.     S.  R.     Siehe  Reproduction. 

Pieter  (Maas/.. 

Thätig  L624-165a 
189    Sbilileben. 

Auf  einem  gedeckten  Tische  gekochter  Schinken, 
Brod,  eine  Schale  mit  Früchten  etc.  Man  bemerkt 
ausserdem  verschiedene  Gefässe,  wobei  «'in  originell 
geformter  Pokal  mit  Bacchusfigur.  Prächtiges  Bild 
von  kräftiger  und  wirkungsvoller  Malweise.  Il"l/ 
II.  64,5.     Br.  88.     S.  R. 

Adriaan   van  de   Venne. 

1589-1662. 
lln     Das  ürtheil  Salomonis. 

Der  König  mit  Scepter  und  Krone  sitzl  rechts 
auf  dem  Thron  Ein  zahlreiches  Gefolge  i-t  Zeuge 
seines  klugen  ürtheils  Treffliche  Composition  in 
schönem  Helldunkel.  Grau  in  mau  Leinwand. 
Rechts  in  der  unteren  Ecke  desBUdes  .'in  Monogramm- 
ähnliches Zeichen  V. 

II.  68.     Hr.  L02.     S    R. 

Schule  des  Rembrandt  v.  Rijn. 

.'  11     I>>,   Anh  rwechmg  des  I. 

Rechts  an  einer  Felswand  Christus  von  Männern 
und  Frauen  umgeben.  Lazarus,  rail  gefalteten 
Händen  im  Grabe  sitzend   blickt   zu   seinem  Erlöse! 

empor.     Gemälde  auf  Holz,   trefflich  ü oposition 

und  Culo'rit. 

II    65.     Br    85.     -    R 

1  :.  Borlin. 
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Jan  van  der  Meer. 

I632-167& 

//;>     Landschaft. 

Flussthal,    von    hohen    hewaldeten   Bergen 

einge- 

schlössen.     Auf  dem  Flusse  verschiedene  Fal 

rzeuge, 

vorn  ara   grasbewachsenen  Strande   weidend 

•  Kühe 

iiml    Schafe.     Vorzügliches   Gemälde    mit    bi 

illanter 

Lichtwirkung.     Leinwand.     Auf  einem  Steint 

rechts 

eine  schwer  zu  entziffernde  Signatur. 

II.  100.     Br.  118.    S.  1!.    Siehe  Reprodu 

:tion. 

Rudolph  Lepke's  Kunsi  Auctions-Haus  m  Helm. 

Nicolaas  Maes. 

1632— 1C93. 

Damen  portrait. 

Brustbild  einer  Dame  in  dunkler  Kleidung.  Das 
Haar,  in  Locken  frisirt,  fällt  auf  die  Schulter  herab. 
Vorzügliches  Portrait  auf  Leinwand,  mit  dem  Namen 
des  Künstlers  bezeichnet.  Fein  und  geistvoll  in  der 
Technik. 

H.  TG.     Br.  61.     S.  R.     Siehe  R'eproduction. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Antonio   Watteau. 
1648    1721. 

IU     Gesellschaft  im  Fr 

Im  Vordergrunde  einer  Landschaft  rail  schön 
Baumgruppen  Gesellschaft  von  Herren  und  Dami 
Es  sind  \  ier  Paare,  von  denen  zwei  auf  dem  Ras 
sitzend,  in  vertraulichem  Gespräche  begriffen.  Ann 
welcher  sich  unter  den  Rococo-Costüraen  seltsa 
genug  ausnimmt,  hat  sich  ebenfalls  eingefunde 
Ein  vorzügliches,  reich  componirtes  Bild  des  Meistei 
Leinwand. 

II.  63.     Br.  fcO.    G.  R.    Siehe  Reproduction. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin, 
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Simone  Cantarini. 

161-2— 1648. 
14.5     Die  Musik. 

Halbfigur  eines  jungen  Mädchens  in  blauer  Ge- 
wandung, einen  Blumenkranz  auf  dem  anmuthigen 
Haupte.  Ihre  Finger  ruhen  auf  den  Tasten  eines 
Klaviers.  Gemälde  von  schöner  Wirkung.  Lein- 
wand. 

H.  100.     Br.  75.     G.  R. 

Paulus  Bril. 

1554—1626. 

146  Küstenlandschaß. 

Rechts  am  Fusse  schroffer  Felsen  Hafenstädtchen. 
Als  Staffage  Parabel  des  heil.  Augustin.  (Auf  die 
Geheimnisse  der  heil.  Dreieinigkeit  bezüglich.)  Fein 
gemaltes  Bildchen  auf  Kupfer. 

H.  17.     Br.  22.     G.  R,     Unter  Glas 

Jan  van  Goijen. 

1596-1656. 

147  Holländische  Küstenpartie  mit  Segelbooten. 

Am  Strande  Dorf,  von  einem  spitzen  Kirchthurm 
überragt-     Reizendes    Bildchen,    sehr    fein  in  Farbe 
und  Composition.     Links  mit  dem  Monogramm   des 
van  Goijen  bezeichnet.     1641.    Holz. 
H.  29.     Br.  23.     S    R. 

J.   de   Clean. 

XVII.  Jahrhundert. 

148  Stilllelcn. 

Auf  einem  Tische  verschiedene  Bücher,  ein  Globus. 
Rauchutensilien  etc.     Flott  gemaltes  Bild  auf  Holz. 
H.  75.     Br.  107.     S.  R. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Nieder-Deutsche  Schule. 

im  [480 
/ ;'.     l)n    I J  rspottung  Christi. 

Fünf  Männer  umgeben  den  Heiland,  welchen 
einer  an  der  Brnsl  gefassl  hal  and  mil  einem  Aste 
schlägt.  Link-  vorn  ein  betender  Donator.  Höchsl 
interessantes  Gemälde  auf  Goldgrund.  Die  Ge- 
sichter von  feiner  Charakteristik.     Holz. 

II.  85.     Im.  69.     Holz  K.    Siehe  Reproduction. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Abraham  van  Beijeren. 

1621-1674. 

150  Stillleben. 

Auf    einem    gedeckten    Tische    eine    Schale    mit 
Austern    sowie    gekochter  Hummer.     Daneben   zwei 
Zinnkannen,     Körner     und     Weintrauben.      Höchst 
wirkungsvoll  und  frei  behandeltes  Bild.     Holz. 
H.  70.     Br.  93.     S.  K. 

Jurriaan  van  Streek. 

1632-1678. 

151  Stillleben. 

Auf  einem  Tische  halbgefüllter  Körner  sowie  zwei 
Früchte.    Orange    und    Citrone.     Eine  grüne  Decke 
mit  Goldborde  hängt   über  den  Rand  herab.     Holz, 
mit  dem  vollen  Namen  des  Künstlers  bezeichnet. 
H.  52,5.     Br.  41.     S.  R. 

Theobald  Michan. 

1676-1755. 

152  Landschaft. 

Im  Vordergründe  links  bei  grossen  Bäumen  ein 
mit  zwei  Pferden  bespannter  Karren,  ruhende  Land- 
leute und  Herde  aus  Rindvieh  und  Schafen  be- 
stehend. Miniaturartig  fein  durchgeführtes  Bildchen 
auf  Holz.  Mit  dem  Namen  des  Künstlers  bezeichnet. 
H.   19.    Br.  24,5.    G.  R 

Hendrik  Martensz  Sorgh. 

1621-1669. 

153  Holländische  Köchin. 

Sie  steht  in  Halbfigur  an  einem  Tische  und  ist  im 
Begriff,  einen  grossen  Fisch  mit  dem  Hackmesser  zu 
zerlegen.  Reizendes,  ausserordentlich  fein  gemaltes 
Bildchen  auf  Holz. 

H.  29.     Br.  26.     S.  \l 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Jacob  Jordaens. 

1593-1678. 
;       Brustbild  eines  Märtyrers. 

Er  hat  Jas  Kreuz  mit  der  Linken  umfasst. 
zügliches,  mit  kräftigem  Pinsel  gemaltes  Bild. 
Holz. 
II.  55.    Br.   iti.    Holz-Bahmen     Siehe  Reprodi 


.Inc.  Joseph  Eeckhout 

1793    1861. 
Die    Wah 

Junges  vornehmes  Paar  i"i  einer  Wahr 
welche  'Im  Hand  der  Dame  gefassl  hat.  Im 
des  Zimmers  \  ier  Personen  in  Unterhaltung, 
liches  Gemälde  mit  interessantem  Lichteffect. 
rechts  unten  signirt. 

II     13.     Br.  57.     II    K 


sagerin, 
Dunkel 
Treff- 
Holz, 


Rudolph  l      ki      Kun  i  Vuctions-Haus  in  Berlin. 


Petrus  Paulus  Rubens. 

1577—1640. 
156    St.  Magdalena. 

Halbfigur,    reich    gekleidet,    in   einer  Felsenhöhle. 
Vorzügliches    Gemälde,    aber    wohl    nur    aus    dem 
Atelier  des  Meisters  stammend.     Holz. 
H.  ICH.     Br.  70.     S.  R. 

Paulus  Moreelse. 

1571-1638. 
/."?     Bacchus. 

Der  weinbekränzte  Gott  mit  einem  Panterfell  be- 
kleidet halt  ein  Weinglas  in  der  Rechten.  Schönes 
Gemälde  auf  Holz.  Von  correcter  Zeichnung  und 
kräftiger  Farbenwii  kung. 

H.  77.     Br.  67.     S    ]{. 

Aclriaau  vau  de  Veuue. 

1589-1662. 

158  Eine  Bauernschlägerei. 

En    grisaiüe  gemaltes   Bild    von   freier  geistvoller 
Behandlung.     Auf   einer    Schriftrolle    die    Inschrift: 
AI  arm  (Wortspiel).     Auf  Holz. 
H.  37.    Br.  28.     S.  R. 

Henri  Joseph  van  Antoniszen. 

1737-1794. 

159  Stillleben. 

Auf  einem  Tische  Teller  mit  verschiedenen  Früchten, 
daneben  Weintraube.  Glaspokal  und  Messer.  Hübsches 
Bild  auf  Leinwand,  mit  dem  Namen  des  Künstlers 
bezeichnet. 

H.  40.     Br.  48.     G    R. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Egbert  van  de  Poel. 

Uli.  Jahrhundert. 
100    Stillleben. 

Verschiedene  Küchengeräthschaften  vor  einem 
oiederli  odischen  Bauernhause.  Die  figürliche  Staffage 
bestehl  in  einer  Köchin,  sowie  zwei  Knaben,  von 
denen  einer  an!  einer  Ziege  reitet.  Vortreffliches 
Bild  auf  Holz. 

II    36.     Br.  51.     G.  R. 

Thomas  Wijck. 

1616-1677.  ' 
/ ';  /     Inneres  eines  Laboratoriums. 

Der  Alchymisl    sitzt   mit  seinem  Schüler  vor  dem 
Herd,  viele  Gerätschaften  stehen  umher.    Treffliches 
Bildchen  von   freier  geistvoller  Technik.    Auf  Holz 
II    38.     Br.  30.     S.  R 

C.  van   Poelenburg. 

1586    1667. 
102     Diana  mit  ihren   Nymphen. 

tm  Vordergrunde  einer  Landschafl  ruhend.  Im 
Mittelgrunde  Ruinen.  Sehr  fein  gemaltes  Bild  auf 
Kupfer 

II.  24.     Br.  29.     S    R 

LOB     Schlafend    Nymphe. 

In  einer  Landschafl  von  einem  jungen  Hanno  be- 
lauscht. Fein  gemaltes  Bild  auf  Holz  in  der  Manier 
des  C.  van  Poeleuburg.  Dem  Jan  van  der  Lisse 
zugeschrieben. 

II.  26.     Hr.  :J<I      S.  R. 

Niederländischer  Künstler. 

Wll.  Jahrhundert. 
104     Portrait. 

Halbfigui  .in-  iniium,  Mannes  in  rother  Kleidung, 
welcher  die  Flinte  im  Arme  trägt.  Rechts  am  Rand 
des  Bildes  wird  der  Kopf  eines  Hundes  sichtbar. 
II.  .1/. 

II.   13.     Hr.  33.     S.  R. 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auction    IIa.    in  Berlin. 


Egbert  van  der  Poel.  ? 

XVII.  Jahrhundert 
Wo     Nächtliche  Strassen-Scene. 

Ein    Carnevalzug,    durch    Pechfackeln    beleuchtet, 
über  den  Marktplatz  einer  Stadt  ziehend.     Der  auf- 
gehende   Mond     im     Hintergründe.       Bildchen     von 
kräftiger  Malweise  und   Wirkung.     Leinwand 
H.  29.     Br.  38.     S.  R. 

Alt-Deutsche  Schule. 

XVI.  Jahrhundert. 

166     Männliches  Portrait. 

Brustbild  eines  bärtigen  Mannes  in  pelzverbrämter 
schwarzer  Kleidung  und  Barett,  Er  hält  eine  Schrift- 
rolle in  der  Rechten.  Sehr  schönes  fein  durch- 
geführtes Portrait  auf  Holz.  In  der  Manier  des 
H.  Holbein.     Oben  abgerundet 

H.  38.     Br.  27.     S.  R. 

Art  des  Jan  Gossart. 

1470-1541. 

167  Ecce  /lonio. 

Christus  mit  der  Dornenkrone;  unbekleidet  sitzend 
und  vom  Volke  verspottet.  Trefflich  erhaltenes 
Bildchen  auf  Holz. 

H.  23,5.     Br.  17.     Holz  R. 

Manier  des  Jan  Fyt. 

1611-1661. 

168  Grosses  Stillleben. 

Im  Vordergrunde    einer  Landschaft    todter  Hase,, 
verschiedenes  Geflügel  etc.     Leinwand. 
H.  136.     Br.   110.     S.  R. 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


Monogramm  ..('.  A.**  l.~>7.~>. 

lee  W  I.  Jahrhunderts. 

169    r 

Der  Leichnam   Christi    im  Sei sse    der   heiligen 

Jungfrau.  Links  anbetende  Engel.  Schönes  Bild 
auf  Leinwand.  Rechts  mit  obigem  Monogramm  he- 
zeichnel 

II.   105.     Br.  134     s    I; 

Jan    van    Loo. 

Geb.  1585. 
S  Hieben 

Pokale,  Weintrauben  und  Nüsse.  Holz,  rechts 
unten  etwas  undeutlich  mil  dem  Namen  des  Malers 
bezeichnet. 

II.   17.     Br.  63.     S.  R. 

Roelant  Saverij. 

1576    1639. 
/;;     Thierstück. 

Vögel  der  verschiedensten  Art  in  einer  Fluss- 
landschafl  mil  Ruinen  rechts.  Decoratives  Bild  auf 
Leinwand 

II    108.     Br.  148.     S.  R. 

Daniel  Seghers. 

1590    1661. 
/,"  3     Blumenguirl mde. 

Eine  Stein-Cartouche  umgebend.     Letztere  isl  füi 
eine  figürliche  Darstellung  leer  geblieben.     Holz. 
II.  S4.     Br.   18.     S.  R. 

rVngebl.  AalhiMt  Ciiijp. 

1605     l-.'l 
erstick. 

Flusslandschafl    mit    Kühen   im   Wasser.     Abend- 
stimmung.    Holz.     Mehrfach  beschädigt. 
II    59.     Bi    84.    S.  R. 

Rudol]   i  Berlin. 


Ant.  Palamedesz'  Art. 

1601-1673. 

174  Interieur. 

Gesellschaft  von  Herren  and  Damen  an  einem  mit 
Speisen  und  Getränken  reich  besetztem  Tische. 
Composition  von  sieben  ganzen  Figuren.  Schönes 
Costümstück.     Holz 

H.  54.     Br.  62.     S.  R. 

Nach  Raffaello  Santi. 

1483-1.320. 

175  Madonna  deüa  stdia. 

Gobelin,  noch  schön  in  den  Farben.  Unten  und 
zu  beiden  Seiten  fehlen  einige  Centimeter  an  der 
Darstellung. 

H.  66.     Br.  63.     S.  R. 


Deutscher  Künstler. 

XVIU.  Jahrhundert. 

170  77     Die  Krcnsauf'richtuiHj.      Dir  Krrit.:ubnahnie. 

Figurenreiche  Cnmpositionen  auf  Leinwand.  Gegen- 
stücke.   Nicht  tadelfrei. 

H.  123.     Br.  85. 

Alte  schwarze  Rahmen  mit  Rococo-Ornamenten 

in  Gold. 


111.  Auctionatag: 

Donnerstag,  den  30.  Mai  IMpr, 
ron  K»  Uhr  ab.  

Aeltere  und  neuere  Kunstgegenstände. 

Japanische  Satsuma-  und  Elfenbein- Arbeiter), 
werthvolle  alte  Gobelins  etc.  etc. 


Elfenbeinschnitzerei,  lachender  Kinderkopf,  Relief 
en  face.  Auf  runder  schwarzer  Holzplatte.  Grösse5,5cm. 
Desgleichen,    weinender    Kinderkopf,    Gegenstück  zum 

8]  Zuckerschale  mit  silbernem  Fuss,  Papagei  auf 
einem  Blattkelch  stehend;  mit  Henkeln  und  durch- 
brochenem Reifen  um  den  Glaseinsatz.  Pfeffer-  und 
Salzyefäss,  silberner  Fuss  in  Gestall  eines  Stammes 
mit  2  Papageien.  Höhe  20  cm. 
Kleiner  Satsuma-Koro,  Räuchergefäss.  Auf  der  Leibung 
•1  Felder  mit  (ii'iinmilileni.  Vur/iiiilirlic  Au>l'iiliniiii; 
in  Gold-  and  Emailmalerei  auf  craquelirtem  Grund. 
Auf  dem  Deckel  (restaurirt)  ein  Fabelhund.  Höhe  ll  cm. 
Ein  Dutzend  Obstmesser  mit  chinesischen  Metall- 
griffen,  ReliefveTzierungen  auf  gestanztem  Grunde. 
Ein  Dutzend  Desgleichen,  ähnlich. 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  m  Berlin. 


185  86  Silberner  Bowlenlöffel,  innen  vergoldet,  mit  Holz- 
griff; silberner  Serviettenring,  ornamentirt.    Gew.  27  g. 

187  Ein  Dutzend  silberne  Kaffeelöffel,  der  Griff  mit  Filigran- 
arbeit verziert,  ein  Sahnenlöffel,  ähnlich.     Gew.  145  g. 

188  Empire-Vase  aus  schwarzem  Basalt  und  gelbem  Moos- 
stein, mit  fein  profilirtem  Sockel.     Höhe  21,5  cm. 

189  Empire-Spiegelconsoltisch,Nussholz,  mitBionzebesehlag. 
An  der  oberen  Kehlung  ein  Blattfries  aus  Stuck,  die 
Füsse  pilasterförmig  mit  Bronzehermen.  H.  86,  Br.  93, 
Tf.  29  cm. 

190  Desgleichen,  ebenso. 

191  Alte  Armbrust.  Der  Schaft  aus  Küsterholz  mit 
gravirten  Bein-Einlagen  und  Abzugsbügei. 

192  Elfenbeinschnitzerei.  Phantasie  -  Herme  auf  hohem 
Postament,  Mädchenbüste  mit  Taube,  am  Sockel  Putto 
mit  Tamburin.     Höhe  16.5  cm. 

193  Desgleichen,  Gegenstück  zum  Vorigen.  Mädchenbüste 
mit  Kätzchen. 

194  Japanische  Bronzefigur,  den  Shishi  darstellend,  löwen- 
artige Chimäre  mit  Flammenschweif  auf  einem  Felsen- 
sockel stehend,  in  Angriffsstellung.  H.  30,  Br.  26  zu 
18  cm. 

195  Satsuma  -  Vase,  Flaschenform,  craquele,  gelblicher 
Fond;  um  die  Leibung  in  friesartiger  Anordnung  eine 
„Promenade  am  See"  dargestellt,  vornehme  Japaner  in 
prächtigen  Costümen,  in  zwangloser  gut  componirter 
Gruppirung.  Ausserordentlich  feine,  delicate  Malerei. 
Sehr  schöne  Vase.  Am  Halse  restaurirt.  Höhe  28,5  cm. 
In  Etui 

196  Satsuma-Theebowle,  hohe  Form,  auf  der  Aussenseite 
bunt  und  mit,  Gold  emaillirt  Em  den  Rand  ein  kobalt- 
blaues  Band   mit    goldnen,    stilisirten   Chrysanthemen, 

unten  einige  Ornamentbünder.  unterbrochen  von  drei 
vierpassartigen  Medaillons  mit  sehr  fein  gemalten  Land- 
schaften. An  europäische  Decorationsweise  erinnernd. 
H.  7,8,  Durchm    11,7  cm. 

197  Kleines  Satsuma-Theekännchen,  sehr  fein  craquelirt 
als  Henkel  ein  Reptil,  als  Ausguss  ein  grotesker  Kopf 
Mit  überaus  feiner  Gold-Email-Malerei  von  vor- 
züglicher Ausführung,  im  Innern  mit  metallischer 
Glasur.  Mit  Künstlerbezeichnung  in  Gold  (Katakana) 
Höhe  9,5  cm. 

Rudolph  Lepke's  Kunst  Auctions-Haus  in  berlin. 


198  99  Ein  Paar  japanische  Lackbretter,  schwarzer  Fond 
mit  aufgelegten  Elfenbeinschnitzereien,  welche  durch 
Perlmutter  gehoben  and  bemall  Bind,  darstellend 
Schwertlilien,  Wasserpflanzen  and  Wildgange  mit 
Insekten,  Streublumen.  Malerische,  schöne,  bildartige 
Wirkung.    Mit  Künstler-Signatur.    Grösse  51  zn  106cm. 

200  Antiker  Persischer  Teppich,  Sumak,  ziegelrother 
Fond  mit  3  grossen  spitzovalen  Medaillons,  grün,  bezw. 
Klau  mit  roth,  unterbrochen  von  8  kleineren  gelben 
Medaillons.  Dazwischen  streublumenartig  kleine  Ara- 
besken. Sehr  schönes  Exemplar  von  guter 
Qualität.    Grösse  205  zn  305  cm. 

201  Friesischer  Schrank,  Eichenholz  mit  Flügelthüren  und 
2  Schubkasten  am  Boden.  Die  Thürfüllnngen  hoch 
gebuckelt,  das  Gesims  sehr  kräftig  mal  weil  au>- 
kragend,  mit  :-i  Masken  in  der  flachen  Wulst.  Die 
Felder  durchweg  schwarz  aline-et/t.  XVII.  Jahrh. 
II.   190,  Br.   L85,   IT.  75  cm. 

202  Eichenholz-Truhe,  rechteckige  Form,  geradlinig;  Deckel 

and  Vbrderfronl  reich  in  aordischen  Motiven  geschnitzt. 
Sehr  massiv'.     II.  60,  Br.  95,  Tf.  :»l  cm. 

203  Ein  Dutzend  silberne  japanische  Eislöffel,  die  Masche! 
durch  Blüthen  and  Blätter,  innen  farbig  emaillirt,  dar- 
gestellt, der  Stiel  in  Gestall  eines  Blumenstengels  and 
am  Griffende  ausgehend  in  einen  Leuchter,  Vase,  Thee- 
kanne,  Ente  etc.  etc.  Mit  Stempel  S.  M.  üeberaus 
leine  and  reizvolle  Arbeit.    Gew.  87  g.    In  Bolzkassette. 

21 1 1  Japanische  Elfenbeinsculptur.  Tischler  mit  seinem  Knaben 
bei  der  Arbeit,  einen  Balken  hobelnd  Zu  Füssen  liegt 
HainlwcrUs/eiiü.  ferner  eine  Katze,  eine  Man-  ver- 
folgend. Ganz  vorzüglich  ausgeführte,  reizende 
Arbeit.     II.  3,5,  Lg.   ll  cm.  ' 

205  Räuchergefäss,  Satsuma.  craquelirter  Fond  mit  reicher 
Goldemail-Malerei.  In  3  Medaillons  Darstellungen  von 
Landschaften  mit  dem  Fuji-yama,  Daimios  mal  einem 
Hi  Iden  der  17  Ronin.  Dazwischen  in  freier  Anordnung 
Portraits  berühmter  Krieger  and  Dichter  Ganz  virtuose 
Darstellung  von  erstaunlicher  Charakteristik  mal  sub- 
^usführung.  Sl  ück  I  Ranges.  Ohne  Deckel. 
II.  7,5,  hinein,,,  in  cm.  Am  Boden  Signatur,  Gold 
auf  Schwarz  in  Katakana-Zeichen. 
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206  Satsuma-Flaschenvase,  gelblicher,  craquelirter  Fond, 
mit  sehr  feiner  Emailmalerei  auf  der  Leibung;  ver- 
schiedene einzeln  stehende  Blumenzweige  und  Stauden 
mit  Blütken,  am  Hals  der  heilige  Vogel  Ho.  Höhe 
14,5  cm.  Unten  auf  der  Leibung  Signatur  in  Gold 
(Katakana\ 

207  Japanische  Elfenbeinschnitzerei,  getönt,  6  vornehme 
Japaner  spielend  Kleine,  ausserordentlich  fein  durch- 
geführte Arbeit.    H.  3,  ßr.  5  cm.    Signirt.  (Hirogana.) 

208  Kleine  japanische  Elfenbeinschnitzerei,  braun  getönt, 
Gruppe  von  vier  vornehmen,  japanischen  Kriegern. 
Meisterhafte  Arbeit.     Signirt.     (Hirogana.) 

209  Sechs  silberne  japanische  Eislöffel,  in  der  Muschel  in 
Gestalt  von  Blumen,  die  bunt  emaillirt  sind,'  Chry- 
santhemen. Rosen  etc.  darstellend,  der  Griff  stengel- 
artig, am  Ende  mit  einem  Blümchen  mit  Blättern, 
welches  am  Stengel  aufliegt,  abschliessend.  Sehr 
originelle,  reizvolle  Arbeit.  Gew.  55  g  Mit  Marke. 
In  Holzkassette.     Länge  12  cm. 

210  Sechs  Desgleichen,  ebenso. 

211  Sechs  Desgleichen,  ebenso. 

212  Renaissance-Tischchen,  bolzgeschnitzt  und  vergoldet; 
mit  spiralförmig  gedrehtem  Säulenfuss,  der  auf  drei- 
teiliger, von  sitzenden  Greifen  llankirter  Basis  ruht. 
Die  Platte  rund,  in  der  Mitte  ein  Stillleben  mit  zwei 
Täubchen,  um  den  Hand  ein  Fries  von  Weinranken 
mit  Blättern  und  Trauben,  sehr  feine  Ausführung  in 
Scagliola-Technik.     II    88,  PI -Gr.  60  cm. 

213  Antiker  Persischer  Teppich,  Moliah,  schönes  malerisches 
Dessin,  Knüpfung  von  seltener  Bogelmässigkoit.  Grösse 
245  zu  105  cm. 

214  Grosse  Satsuma-Vase,  mit  Henkeln,  Leuchterform,  die 
Leibung    sechsseitig.      Der    Fond    craquelirt.      Reiche 

Flussufer, 


ji-ya 

ma,  ol» 

m  Genre- 

i  Gi 

hl-    Uli. 

farbiger 

Am 

Fusse 

gekittet. 

Emailmalerei.      Schönes  St 
Höhe  47.5  cm. 

Satsuma-Räuchergefäss,    etwas    konisch,    unten   abge- 
rundet,    üeberaus  reich  mit  (iold-Miniatur-Malerei  und 

vielen  äusserst  subtil  gemalten   Figuren  bedeckt,  einen 
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Daimiozug  darstellend  Mit  Marke  in  Gold  auf 
schwarzem  Fond  auf  dem  Boden  and  im  Deckel  und 
Künstlerbezeichnung  in  Gold  ( Katakana  .  Höhe  8,5  cm. 
Her\  orragendes  St  ück. 

21«;  IT  Ein  Paar  japanische  Lackbretter,  auf  blau-grauem 
Fond  reliefirte  and  farbig  gemalte  Elfenbeinschnitzerei, 
darstellend  Tauben  auf  einem  blühenden  Zweige  von 
wilden  Rosen.  Von  schönster,  bildartiger  Wirkung, 
virtuose  Technik.     Grösse  51  zu  90cm.     Mit  Signatur. 

218  Satsuma-Koro.  mit  Henkeln  und  Deckel.  Auf  der 
Leibung  zwei  bildartige  Scenen.  \)  Zwei  junge 
Mädchen  musiziren  vor  einem  vornehmen  Japaner. 
■_M  Ein  auf  der  Landstrasse  gehender  Bettler  wird  von 
Strassenjungen  verspottet.  Die  3  Füsse  setzen  mit  gut 
modellirten  Blasken  an.  Als  Deckelbekrönung  Figur 
riiic-  Kindes.  Ausserordentlich  subtile,  sehr 
schöne  Gold-  und  Emailmalerei.  Der  Grund  fein 
craquelirt.     Höhe  35  cm.     In  Etui. 

219  Sechs  kleine  silberne  Löffel,  als  Muschel  die  auf  einer 
Lotosblume  sitzende  Statuette  Buddha's,  am  Griffende 

rin  Kiiltu>uid'ii>s.  ori-inrllr  Darstellung.  Lg  11,5  cm, 
Gew.  82  g.     In  Holzkassette. 

220  Bronzestatuette,  modellirt  von  Walter  Schott.  Junge 
Römerin  in  antiker  Gewandung  eine  Kugel  im  Spiel 
auswerfend.  Gut  modellirte,  schöne  Figur,  llr.hr  mit 
Marmorsocke]  47  cm. 

221  ChinesischeElfenbeinschnitzerei.  Ein  Gaukler  hall  seinen 
Knaben  am  Leibguri  in  die  Höhe,  der,  mit  dem  Kopf 
auf  die  Srlmltcr  nv>tüt/t.  mit  >\>'\\  Beinen  eine  grosse 
Wunderkugel  balanzirt.  Zu  Füssen  ■_'  Knaben  Die 
Kugel  zeigt  eine  eminente  technische  Vollendung  im 
Schnitzen,  6  Kugeln,  ajour  aus  einem  Stück  gearbeitet, 
aussen  mit  vielen  Gruppen,  Thieren,  Blumen  in  hohem 
Relief;  als  Bekrönung  ein  Aufbau  von  Früchten  und 
Blumen.     Höhe  38  cm 

222  Japanischer  Dolch  CWakizashi)  in  Reinscheide.  Griff 
und  Scheide  sind  zusaninirnliaimnid  -rln-  reich  und 
kunstvoll  geschnitzt,  darstellend  die  Göttin  <\ry  Musik, 
auf  Drachen  durch  das  Meer  reitend.  Vorzügliche 
Reliefschnitzerei,  theilweise  getönt.  Gesammt- Länge 
34,5  cm 
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223  Netzuke.  Auf  einer  Nö-Tänzer-Maske  raufen  sieh  vier 
blinde  Bettler  Sehr  feine  technisch  vollendete 
kleine  Elfenbeinsculptur  von  trefflicher 
Charakteristik  und  vielem  Humor.  H.  3, 
Lg.  3,5cm.     Mit  Künstlersignatur.     (Hirogana) 

224  Persischer  Teppich,  tiefe  satte  Farben.  Im  Spiegel 
das  Motiv  des  Lebensbaumes  auf  blauem  Grunde,  die 
Bordüre  geometrisch  gemustert.  Gute  Qualität.  Grösse 
340  zu  180  cm. 

225  Desgleichen,  Schirwahn,  blauer  Spiegel  mit  orange- 
farbigem, stilisirtem  Blattmuster;  im  Mittelpunkt  ein 
Medaillon  mit  Blumen.  Die  Bordüre  hellblau.  Grösse 
360  zu  150  cm. 

226  Französische  Bronzeuhr,  Empire.  Die  drei  durch 
weibliche  Figuren  in  antiker  Gewandung  personifizirten 
Künste,  Malerei,  Bildhauerei  und  Architectur,  bilden 
die  Stütze  der  von  einer  Palmenkrone  getragenen  Kugel 
mit  Zifferblatt  und  Schlangenzeigern.  Als  Sockel  dient 
ein  in  vergoldeter  Bronze  montirter,  runder,  profilirter, 
weisser  Marmorsockel  auf  drei  Füssen.  H.  54,5, 
Durchm.  18  cm. 

227  Bronzefigur,  modellirt  von  Walter  Schott.  Rosen- 
bekränzter Amor  seinen  Bogen  durch  die  Arme  gesteckt 
auf  dem  Rücken  haltend  und  mit  dem  Zeigefinger  der 
rechten  Hand  rechtsseitlich  hinweisend  und  schelmisch 
selbstgefällig  blinzelnd  hält  mit  der  Linken  ein 
brennendes  Herz.  Humorvolle  originelle  Darstellung, 
geistreich  modellirt.  Bezeichnet.  Höhe  mit  Marmor- 
sockel 72  cm. 

228  Bronzefigur,  modellirt  von  Walter  Schott.  Lorbeer- 
bekränzter singender  Putto  mit  einem  Liederbuche. 
Humoristische  Darstellung,  originell  aufgefasst  und 
schön  modellirt.     Bezeichnet.     Höhe  mit  Sockel  74  cm. 

229  Japanische  Elfenbeingruppe,  getönt.  Mutter  mit  Kindern, 
einen  Säugling  im  Brusttuch,  2  grössere  ihr  zur  Seite. 
Mit  der  rechten  Hand  hält  sie  einen  grossen  Hut  über 
dem  Kopf.  Meisterhafte  Arbeit  von  natürlicher  Auf- 
fassung, technisch  von  hoher  Vollendung.  Die  Ge- 
wandung der  Mutter  zeigt  in  stilisirter  Form  den 
heiligen  Vogel  Ho.  Ohne  Postament;  Füsse  und  Ge- 
wänder, auch  von  unten  gesehen,  völlig  durchgearbeitet. 
Vorzügliche  Arbeit.     Höhe  24,5  cm. 
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230  Grosser  Danziyer  Garderobenschrank  Kussholz,  zwei- 
fchürig,  mit  2  Schubkasten.  Die  Ecken  breit  and  ab- 
geplattet, ;ui  diesen  and  an  den  Seiten  reich  geschnitzte 
Pilaster,  diesen   analog  die  Schlagleiste.     Darüber  die 

Mittelkartusche.  Die  Füllungen  boch  gebuckeil 
and  reich  gekröpft,  die  Zwickel  schön  geschnitzl 
II.  238,    Br.  230,    Tf.  D2  cm. 

231  Brüsseler  Gobelin.  Allegorie  auf  den  Reichthum  und 
die  \ li ii ii 1 1 1  Die  Glücksgöttin  mil  verbundenen  Augen 
auf  einer  Kugel  Btehend  vertheiH  ihre  Geschenke: 
Kronen,  Prunkgefässe  und  Lorl rkränze  an  Mächtige, 

Folterwerkzeuge,  Geissein,  Schwerter.  Bettlerschüsseln 
etc.  .-in  Anne,  unter  den  Mächtigen  ein  Königl  Paar, 
Feldherr  mit  seinem  Pferde  and  Kaufleute,  anter  «)*-n 
Armen  eine  Bettlerfamilie  mit  Kindern.  Die  Bordüre 
bestehl  oben  and  zu  beiden  Seiten  aus  Ornamentleisten, 
unten  sind  in  Abtheilungen  Thiere  and  Fruchtfestons 
dargestellt.     In  einer  Cartouche  oben  folgende  Inschrift: 

Ni\;i    eruci    sortem. 

Calcet.  Patientia    victrix. 

Orbe.  licet,  medio 

Sorte,  hiere.  poli 
Im  ünterrande  auf  blauem  Grunde  der  Name  des 
Künstlers:  I!  Miau  Rars.  Ym/üulirlm  Arlu'it  in  den 
vorherrschenden  Farben,  blau,  roth,  grau  und  gelb. 
Die  Sgürliche  Darstellung  lässl  den  Einfluss  des  I'.  P. 
Rubens  erkennen.  Hervorragendes  Stück.  II.  350, 
Br.  500  cm. 

232  Japanische  Elfenbeinschnitzerei,  getönt,  sitzende  Sta- 
tuette eines  vornehmen  Japaners,  in  der  rechten  Hand 
einen  Fächer,  in  der  Linken  einen  Koro  haltend.  Die 
Gewandung  zierlich  gemustert    Mit  Signatur  (Katakana). 

Müh,  ;.;.  cm. 

233  34     Ein   Paar  japanische  Lackbretter,    auf   schwarzem 

Fond  aufgelegte  reliefirte  und  gemalte  Elfenbein- 
schnitzerei, darstellend  Päonien,  Vögel,  Blüthenstauden 
mit  Beeren  etc  ;  von  ausserordentlich  schöner,  malerischer 
Wirkung.     .Mit  Künstlersignatur.    Grösse  51  zu  106 cm. 

235  Persischer  Salon-Teppich,  Hamadan,  blauer  Grund  mit 
gelbem  Medaillon,  Btilisirte  Thier-  und  Paimenwipfel- 
muster.  Weissgruudige  Bordüre.  Sehr  selten  im 
e päischen  Handel.    Grösse  325  zn  360  cm. 

236  Gobelin.  VTaldlandschaft,  welche  in  dm-  Mitte  dmi 
Durchblick   auf  ein    entferntes    Schloss    gestattet,    im 
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Vordergründe  verschiedene  Blattpflanzen.  Die  Bordüre 
zeigt  eine  Blumenguirlande.  Frisch  in  den  Farben, 
grün,  gelb  und  blau.  XVIII.  Jahrhundert.  H.  265, 
Br.  250  cm. 

237  Japanische  Elfenbeingruppe,  2  buddhistische  Heilige, 
auf  einem  Stück  Felsen  sitzend,  der  eine  hält  die 
Opferschale  in  der  erhobenen  Rechten,  der  andere  einen 
knorrigen  Stock,  sprechend  oder  singend.  Zur  Seite 
ein  Gefäss  mit  Geräthen.  Sehr  charakteristische,  in- 
dividualisirte  Sculptur.  Mit  Künstlersignatür.  (Hirogana.) 
H.  10,5,  Br.  10,5  cm.     In  Etui. 

238  Satsuma-Schale,  craquelirter  Grund,  bunt  und  mit 
Gold.  Im  Fond  originelle  Genredarstellung  mit  land- 
schaftlichem Hintergrund,  Fluss,  Gebirge,  Bäume  etc. 
Kranzartig  zieht  sich  um  das  Bild  ein  Reiherzug  auf 
picpieahnlichem  Grunde,  nach  dem  Rande  zu  eine  Kette 
von  vierpassartigen  Gliedern,  die  reich  ornamentirt  sind. 
Auf  der  Aussenseite  blühende  Chrysanthemen,  Insekten, 
Schmetterlinge  etc.  IVheraiis  reiche  Compositum.  Die 
Details  von  minutiöser  Ausführung;  die  Flugbewegungen 
der  Reiher  zeigen  besonders  scharfe,  charakteristische 
Beobachtung.  Signatur  in  Gold  (Hirogana).  H.  4,7, 
Durehrn.  12,5  cm.     In  Etui. 

239  Gobelin.  Vor  einem  Palaste  wird  eine  königliche  Jung- 
frau mit  Schwert,  Schild  und  Helm  bekleidet.  Auf  der 
Treppe  des  Palastes  sowie  auf  einem  Balkon  ver- 
schiedene Zuschauer  der  beschriebenen  Scehe.  Im 
Hintergründe  Landschaft  mit  Figuren  und  Gebäuden. 
Schmale  Bordüre,  welche  an  der  linken  Seite  die 
französische  Lilie  erkennen  lässt.  Treffliche  italienische 
Arbeit,  wohl  Anfang  des  XVII.  Jahrhunderts.  Hervor- 
herrschende Farben:  grün,  gelb,  bläu.  H.  224, 
Br.  176  cm. 

240  Alter  eichener  Garderobenschrank,  hell  polirt,  grad- 
linig, unten  mit  zwei  Schubkasten.  Bronzebeschlag. 
H.  215,    Br.  147,    Tf.  52  cm. 

241  Alte  japanische  Rüstung,  bestehend  aus  Helm  mit 
Maske,  Brust,  Rücken  und  Bauchschurz,  ringpanzer- 
ähnlichem Arm-  und  Beinzeug,  ornamentirt. 

242  Desgleichen,  ebenso.    Mit  gut  erhaltener  Lanze. 
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243  14  Muschelbesteck  aus  Sumatra.  2  breite  Löffel,  mit 
Silberbeschlag,  der  eine  mit  Bbenholzgriff.  I  >i<-  Afuschel- 
farbe  zart  orange. 

245  46  Desgleichen.  Löffel  and  Gabel,  der  Griff  Bchön  ge- 
schnitten, bei   geschickter  Benntzang  der    natürlichen 


247  Grosse  Eichenholztruhe,  geradlinig,  die  Front  reich 
geschnitzt,  Akanthusranken  and  Pfeifenoruament  Die 
ßrettfüsse  in  Form  grotesker  Fische.  II.  75,  Hr.  141, 
Tf.  52  cm. 

248  Persischer  Teppich,  Schiras,  auf  dunkelblaaem  Fond 
stilisirte  Blattmotive  mit  verschiedenfarbigen  Blumen. 
Breite  Bordüre  mit  schmalen  Arabesken -Bändern. 
Lebhafte  Farben.    Grösse  290  zu  157  cm. 

249—51  Muschelbesteck  aus  Sumatra,  bestehend  aus  grossem 
Löffel,  kleinem  Löffel  iiml  m^M.iarti-cr  S-liaufeL  Der 
Griff  originell  geschnitten.    Mit  Silberbeschlag. 

252  Satsuma- Räuchergefäss,  kugelförmig,  craquelö.  Um 
die  Leibung  von  Schale  and  Deckel  je  ein  Fries  von 
rothen  Chrysanthemumblüthen.  Sitzende  Figur  als 
Deckelbekrönung.      Mit    Marke    in    Roth    (HiroganaJ. 

Ilüh,.  13  cm. 

253  Christofle  -  Gemüse  -  Schüssel  mit  Senkeln  und  ge- 
Bchweiftem  Deckel.  Sein-  massiv.  Mit  „M"  and 
Freiherrnkrone  gravirt. 

254  Desgleichen,  ebenso, 

255  Christofle-Suppenterrine  mit  Senkeln  and  geschweiftem 

Deck..],   sehr   massiv.     Mit    „M"    and    Freiherrnkrone 


256  Christofle-Sauciere,  geschweift,  massiv.  Mit  ,M*  and 
Freiherrnkrone  gravirt. 

257  Desgleichen,  ebenso. 

258  Japanische  Elfenbeinschnitzerei,  Statuette  eines 
kauernden  Bändlers,  ein  Cakemono  Rollbild)  vor- 
zeigend. Sehr  feine  Sculptnr,  Böhe  8  cm.  Mit 
Signatur  i  Birogana). 

259  Japanische  Holzschnitzerei,  Gruppe.  Daimio  zu  Pferde, 
von  4  Dienern  begleitet  Virtuose  Arbeit.  Signirt. 
Böhe  •'»  cm. 


Rudolph  Lepke's  Kunst  -  Aiutions- Uuus  in   Berlin. 


260  Chinesische  Holzschnitzerei,  Gruppe,  sitzende  grosse 
Kröte,  auf  welcher  2  Frösche  hocken.  Mit  Künstler- 
signatur.    Höhe  5  cm. 

261  Chinesisches  Pulverhorn,  aus  Elfenbein,  die  Wandung 
mit  reicher  Reliefschnitzerei,  Jagdscenen  und  Ornamente 
darstellend.  Au  den  Enden  mit  Schildpatteinfassung 
und  mit  3  Knöpfchen.  Dazu  gehörig  ein  mit  Stoff 
ausgeschlagenes  originelles  Etui.     Länge  9  cm. 

262  Chinesischer  Fächer,  mit  schwarzem  Lackgestell  mit 
Goldmalerei.  Die  Fahne  aus  Papier.  Doppelseitig 
mit  reicher  figürlicher  Malerei,  Scenen  aus  dem  häus- 
lichen und  Familienleben.  Stoffe  und  Gesichter  auf- 
gesetzt und  fein  gemalt.  Länge  26  cm.  In  Lack- 
kasten. 

262A     Desgleichen,  ähnlich,  mit  lila  Seidenquaste. 

263  Bronzekrone  mit  breitem,  tellerartigem  Kern  und  sechs 
ornamentirten  Bronzearmen  mit  Prismenbehang. 

264  Japanischer  Elfenbeinkasten  von  rechteckiger  Form, 
gerade  Wände  Auf  dem  Deckel  farbige  Perlmutter- 
einlagen, 2  Reiher  unter  einer  blühenden  Staude, 
darüber  Schmetterlinge.  Die  Seitenwände  reich  auf 
Grund  geschnitzt,  heraldisches  Ornament.  H.  5,5, 
Lg.  17,  Tf.  8  cm. 

265  Netzuke,  braun  gebeizt,  Adler  im  Kampfe  mit  einem 
Affen.  Grösse  5,5  cm.  Sehr  gute  japanische  Elfenbein- 
schnitzerei. 

266  Satsuma-Theeurne,  fein  craquelirt,  eiförmig,  mit  Ver- 
schluss und  Deckel  Sehr  fein  in  Emailfarben,  bunt 
und  mit  Gold  bemalt;  oben  die  Chrysanthemurnblüthe 
(Wappen)  in  Goldranken,  unten  Theezweige  und  Kiefern 
aufsteigend  gemalt.     Höhe  12  cm.    In  Etui. 

267  Berliner  Porzellantasse,  weiss  mit  Gold;  breite  Unter- 
schale, cylindrische  ( mertasse  mit  hohem  Henkel,  reichem 
Decor  und  dem  Biskuitrelief  Friedrich  Wilhelm  III.  an 
der  Stirnseite,  auf  drei  Löwenfüssen.    Innen  vergoldet. 

268  69    Zwei  geschliffene  Zuckerschalen  aus  rubinfarbigem 

und    blauem   Glase  mit  Goldverzierung,    kraterförmig. 
Hübsche  Stücke.     Höhe  17  cm. 

270  Schreibbureau,  Eichenholz,  mit  dreikastiger  Kommode, 
in  der  Front  geschweift.  Im  Innern  5  Schubkasten. 
Geschnitzter  Aufsatz.  Bronzebeschlag.  H.  102,  Br.  102, 
Tf.  57  cm. 
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271  72  Ein  Paar  Satsuma-Vasen  von  Bchlänker  Jrnenform, 
craquelirter  Fond,  am  Hals  and  am  In-  originelle 
Bandmotive  (nebeneinandergestellte  Schmetterlinge)  etc. 
Auf  der  Leibung  je  2  hochstehende  Felder  mit  land- 
schaftlichen, sehr  interessanten  Darstellungen  von  guter 
Perspective,  Fluss  mit  Gebirge  etc.  and  Scenen  ;ni> 
der  japanischen  Eeldengeschichte.  Gute,  eigenartige 
Stücke.     Höhe  18,5  cm. 

273  Satsuma-Statuette.  Knabe,  Flöte  spielend.  I>;i-  duirch 
einen  Gürtel  zusammengehaltene  Gewand  ist  reich  mit 
Gold  and  farbigem  Email  gemalt  and  sehr  fein  ge- 
mustert.    Höhe  22  cm.     Signatur  in  Roth. 

274  Grosser  Barockschrank,  Fichtenholz,  mit  Flügelthüren, 
in  der  Mitte  durch  geschnitzte  Schlagleiste  getrennt, 
rechts  für  Wasche  links  für  Garderobe.  Die  Pilaster 
Bach  and  schraubenartig  profilirt,  in  den  Thüren  fe 
zwei  reich  geschnitzte  Füllungen.  Mit  Jahreszahl  1744 
and  G.  M  Geschnitzter  Aufsatz.  II.  238,  Br.  155, 
!  f.  60  cm. 

275  Japanische  Elfenbeinsculptur,  braun  getönt;  Bären- 
familie, die  beiden  Alten  mit  den  4  Jungen  spielend. 
Reizende     Gruppe       .Mit     Künstlersignatur:     Sei-Mei, 

Katakana.        vorzügliche    Lebenswahre     Darstellung. 
Höhe  6,5  cm. 

276  Desgleichen.  3  Affen  spielen  auf  einem  grossen  todtea 
Seebars.  Originelle,  Behr  gul  geschnitzte  Arbeit. 
Länge  14  cm. 

277  Geschnitzte  chinesische  Elfenbeinplatte,  von  recht- 
eckiger Form,  auf  der  Vorderseite  in  Relief  eine  junge 
Frau  am  Schreibtisch,  davor  Blumen  in  Gefässen,  oben 
Links  decorativer  Abschluss  durch  die  Zweige  eines 
Baumes.  Die  Rückseite  gravirt.  In  einem  Kreise 
chinesische  Inschrift  and  Signatur.  Aeltere 
Arbeit.    Grösse   11,5  zu  21  cm. 

278  Satsuma-Gruppe.  Frau  mit  Holzbündel  auf  dem  Rücken, 
zur  Seite  ein  Kind.  Bunt  and  mit  Gold  fein  bemalt. 
Höhe  21,5  cm. 

279  Desgleichen,  junge  Frau,  ihr  Kind  an  der  Hand  führendi 

einen  Zweig  von  Blüthei I  Früchten  in  der  anderen 

Hand.     Die    Gewänder    reich  and    fein  bemalt.     Höhe 
23  cm. 

-Jvi>  Japanische  Elfenbeinschnitzerei.  Gruppe  von  4  weissen 
Mäusen  Fruchte  naschend.  Die  Augen  schwärz  ein- 
gesetzt.   Sehr  oiedliche  Arbeit.     II.   I.  Lg    12  cm. 
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-281'  Satsuma-Theebowle,  flach,  gelblicher  craquelirter  Grund, 
die  Aussenseite  mit  farbiger  Emailmalerei,  eigenartiges 
Decorationsmotiv :  alte  Fachermuster,  aneinander  gereiht. 
H.  4,7,  Dnrchm.   11,5  cm. 

282  Japanische  Elfenbeinstatuette,  vornehmer  Japaner  im 
Jagdcostüm,  den  grossen  Bogen  in  der  einen,  den  Pfeil 
in  der  andern  Hand.  Das  Gewand  fein  gravirt  und 
schwarz  gebeizt.     IT.   12.5  cm. 

283  Kleiner  Satsuma-Koro.  craquele.  In  2  Medaillons  sehr 
feine  bunt  und  gold  gemalte  Stilleben.  Als  Deckel- 
bekrönung ein  Fabelhund.     Höhe  7  cm. 

284  Japanische  Elfenbeinschnitzerei,  getönt,  liegende 
Statuette  eines  Gelehrten  mit  Schriftrolle  und  Fächer. 
H  3,5,    Lg    5,5  cm. 

285  .  Kleine  Satsuma-Dose,    flach,  urnenförmig,  der  Fuss  in 

Form  eines  Deckels.  Der  Grund  fein  craquelirt,  auf 
dem  Deckel  8  sehr  kleine  ovale  Felder  mit  Miniatur- 
landschaften. Ganz  vorzügliche  Ausführung. 
H.  7,  Durchm.  G  cm. 

286  Empire -Krone,  holzgeschnitzt  und  vergoldet,  zu  sechs 
Kerzen,  die  sich  aus  einer  ornamentirten,  blumenkelch- 
artigen Rosette  entwickeln. 

287—89  Drei  Erinnerungsgläser  an  Teplitz,  Swinemünde 
und  Karlsbad.  Mit  schönem  Facetteschliff,  rosa,  roth 
und  gelb  getönt. 

290  Elfenbein -Netzuke,  braun  getönt,  einer  der  7  Glücks- 
götter mit  einer  Schriftrolle  in  den  Händen,  auf  einem 
delphinähnlichen  Fisch  durchs  Meer  reitend.  Mit 
Glasperlen  besetzt.  Vorzügliche  Sculptur.  Mit  Signatur 
(Katakana). 

291  92    Zwei  Porzellantassen, 

form,    mit    Aufschrift:    .,1 


ne  wei 

s  mit  Gold,  Empire 

m  Hai 

sherrn",    die  ander» 

sen  Lii 

ien.  feiner  Gravirun« 

tilJlelx 

n   von  Früchten  au 

der  Stirnseite. 

293  Japanischer  Pinselbecher,  Elfenbein,  aus  einem  Stück 
Zahn  geschnitten,  leicht  gebogen;  auf  profilirtem  Holz- 
untersatz, der  auf  3  originellen  Füsscheu  in  Form  von 
Früchten  steht  Auf  der  Leibung  in  kräftigem,  flachem 
Relief  eine  Kampfscene  zwischen  Weiter  und  Fusssoldat, 
Im  Hintergrund  eine  Festung.     Höhe  17  cm. 
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294  Ein  Paar  Satsuma-Tabakflacons,  Form  des  Piaschen- 
kürbisses, überaus  reich  mit  Gold-Emailmalerei,  Orna- 
menten, Landschaften  und  verschiedenartigsten  Genre- 
darstellnngen  sehr  fein  bemalt  Der  Grund  fein 
craquelirt     Böhe  12  cm.     In  Etui 

295  Chinesisches  Fangkugelspiel,  in  Elfenbein  geschnitzt 
Der  Griff,  resp.  Stander  mit  Blumen  verziert  Böhe 
13  cm 

■j'.'i;  97  Zwei  Porzellantassen.  Empireform,  eine  mit  bunt 
gemalter  Blumenguirlande  aut  Ober-  and  Untertasse, 
die  andere  weiss  mit  Gold,  Landschaft  auf  der  Stirn- 
seite der  Obertasse,  netzförmig  mit  Goldlinien  decorirt 

298  Meissener  Porzellankännchen  and  Zuckerschale,  weiss, 
mit  in  Grün  gemalten  Streublumen. 

299  Japanische  Elfenbeinschnitzerei,  liegender  Japaner,  von 
kleinen  Teufelchen  geplant.  iVrsonili/immj  des  Sprüch- 
wortes:  „Der  Faulenzer  wird  von  \  ielen  Teufeln  geplagt." 
Reizende,    gul   charaktedsirte  Gruppe.     Länge  i(l  cm. 

300  Satsuma-Dose,  flach,  fein  craquelirt,  mit  .-ehr  feiner 
Gold-  and  Emailmalerei.  Auf  dein  Deckel  Medaillon: 
Affe,  nach  einem  Taschenkrebs  greifend.  Im  [nnern 
Stillleben.  II.  3,5,  Durchm.  7  cm.  .Mit  Künstler- 
bezeichnung in  Gold. 

301  Chinesische  Wunderkugel,  aus  Elfenbein  geschnitzt, 
die  inneren  Kugeln  sternförmig,  die  äussere  mit  vielen 
Figuren  etc.,  ä  jour  gearbeitet  AI-  Bekrönung  eis 
sitzender  Knabe  mit  Kette  und  Oese.  unten  mit 
seidener  Quaste.    Grösse  12  cm 

302  303    Zwei  Desgleichen,   einfacher,    mit    Seidenquasten. 

i  rrösse  5  cm 

304  Japanische  Elfenbeinstatuette,  Kuli  mit  Kürbisflasche, 
Reisigbündel  and  Hacke  Das  Gewand  fein  gravirt. 
Auf  Bolzplatte.     Böhe  9,5  cm. 

305  Satsuma-Döschen.  flach,  auf  einem  Sockel  in  Facher- 
form stehend  Der  Grund  fein  craquelirt  Auf  dem 
Deckel  ein  Stein  in  Goldemailmalerei,  im  [nnern  ein 
Stein  mit  Landschaft  and  im  Deckel  eine  japanische 
Familie.    Sehr  feines  stück.    B.  3,5,  Durchm.  6  cm. 

306  Japanische  Elfenbeinsculptur,  getönt  Kind  mit  einem 
Kreisel  an  einer  Tonne  Bpielend     Böhe  5  cm. 
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307  Satsuma-Dose,  kugelförmig',  mit  abgesetztem  Fuss,  sehr 
fein  craquelirt  und  mit  Epheublättern  bemalt.  Auf 
dem  Deckel  das  rothe  Kiri -Wappen.  Im  Innern  in 
roth-grün  und  blauem  Email  das  Interieur  eines 
vornehmen  japanischen  Hauses.     Höhe  7,5  cm. 

308  Berliner  Porzellan -Cabaret,  dreitheilig,  mit  reichem 
Golddecor  und  Streublümchen  bemalt.    Marke  K.  P.  M. 

309  10    Desgleichen,    zweitheilig,   ähnlich    im   Decor,   und 

kleine  Schale  mit  Henkeln,  mit  reliefirtem  Golddecor 
und  Blumen. 

311  12  Meissener  Porzellan  -  Kuchenschale,  oval,  weiss 
reliefirt,   mit   Gold   gehöht,   Meissener  Porzellantasse 

mit  verschlungenem  Henkel  und  Streublümchen. 

313  Schmiedeeiserne  Sammelbüchse,  geschwärzt,  reich 
ornamentirt.     Mit  Wandhaken. 

314  Raerner  Krug,  Bartinannskrug,  braun  gesprenkelt. 
Mit  dreimal  wiederholtem,  gepresstem  Familienwappen 
mit  Krone.     Höhe  42  cm. 

315—17  Drei  alte  Stangenwaffen,  Sponton,  gravirt,  Helm- 
barte mit  seidener  Quaste  und  Kriegsriegel. 

318  Oelgemälde  auf  Glas  von  Guillamot.  Stillleben  mit 
todtem  Fasan  und  Blumen  Oval.  H.  39.  Br.  31. 
G.  R. 

319  Desgleichen  von  Demselben.  Stillleben  mit  Vase, 
Früchten  und  todtem  Geflügel.  Gegenstück.  H.  39. 
Br.  31.     G    R. 

320  Altes  eichenes  Wandschränkchen  von  rechteckiger 
Form,  einthürig.  In  der  Thürfüllung  ein  Adler  als 
Wappenhalter,  flach  geschnitzt,  in  den  Seiten  Flach- 
ornamente.    H.  85,    Br.  56,    Tf.  35  cm.     Süddeutsch. 

321  Alter  eichener  Tisch  mit  Säulenfüssen,  die  durch 
starken  Steg  verbunden  sind.  Die  Zargen  geschnitzt. 
Plattengrösse  60  zu  77  cm. 

322  Lavoir,  im  Style  der  Renaissance,  Messing,  Form  einer 
Kugel  mit  Flügeln  an  der  Seite  Auf  dem  Deckel  ein 
Doppeladler. 

323  24     Renaissance-Kelch  aus  Bronze,  glatt,  Höhe  23  cm. 

Desgleichen,  Zinn,  Höhe  18  cm. 

325  Romanischer  Weihrauchkessel,  Messing,  durchbrochen 
und  ornamentirt  mit  kirchlichen  Emblemen. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


326  Elfenbeinschnitzerei,  Hochrelief,  en  face  Büste  eines 
Beiligen,  Mit  Messing-Aureole  auf  Mahagoniplatte. 
Durchm.  7  cm 

327  29  Zwei  Porzellantassen,  eine  bunt  and  mit  Gold, 
sächsische  Porzellan- Manufactur,  innen  ganz  vergoldet, 
eine  Meissener  Tasse,  weiss  mit  reichem  Golddecor,  ein 

Porzellan-Räuchergefäss,  weiss  mit  Gold. 

330  Flurampel,  cylindrische  Form,  mit  Blumen  und  [nsekten 
bemalt. 

331  32    Porzellan-Cabaret.    zweitheilig,    weiss,    mit    bunten 

Streublümchen  und  mit  Gold  bemalt.  si<li-i-<-li-  I'.  M. 
Ein  Paar  Meissener  Porzellantassen,   weiss  mit   Gold. 

333  Golgatha.  Crucifix  auf  der  Schädelstätte  mit  den 
Leidens-Insignien  Aus  geblasenem  Glas  and  Glas- 
staub, in  Glasrahmen.  Originell.  Grösse  13,5  zn 
18,5  cm. 

334  35     Zwei  geschliffene  Brunnengläser,  eins  mit   Facette- 

schliff   and    den    3    Parzen    an    der    Stirnseite,    eins, 
cylindrisch,  mit  dem  Schauspielhause  zu  Puttbus. 

336  37  Teplitzer  Brunnenbecher  mit  Henkel,  verziert  mit 
Matt-  and  Facetteschliff.  Inschrift  etc.  and  Bezeich- 
nung Teplitz  1829.  Brunnensalzflacon,  geschliffen. 
Höhe  1l'  cm. 

338  Casel  aus  blauem  Stoff.  Das  Kreuz  weiss  mit  hoch- 
reliefirter  Perlstickerei. 

339  40    Alte  bairische  Säbeltasche,   applizirt   and  gestickt, 

Deckchen,      schwarzer     Sammet     mit     hochreliefirter 
Stickerei. 

341  Ein  Paar  Beintaschen  von  einem  Kampfharnisch.  Ge- 
schwärztes Eisen;  7  Geschübe. 

542  Alter  preussischer  Kavallerie-Karabiner,  [m  Messing- 
beschlag das  Monogramm  F.  R.  W.  mit  Krone. 

343    Colorirter  Steindruck  von  Job  Felder,  1829.  Beiderseitig 
bedruckt.    Ansichten  von  Brieg    Markt  und  Breslauer 
I  bor)     Drei  colorirte  Radirungen  von  Langenbielau, 
on  E.  Knippel,  1827.     Interessante  Matter. 

■  II  Elfenbeinschnitzerei.  Büste  eines  lachendeu  Lands- 
knechts.    Höhe  -  cm 
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345  Pomellanstutzuhr,  blau  mit  Golddekor.  Als  Bekrönung 
eine  Gruppe,  tanzendes  Paar.  Auf  Holzuntersatz. 
Beschädigt. 

346—48  Alter  Winkelkreis,  construirt  von  Bennecke,  Berlin 
1793.  In  Bolzkasten.  Alte  Laterne  und  5  alte  eiserne 
Schlösser. 

349—51  Ovale  Glasschale,  mit  schönem  englischen  Facette- 
schliff. Glasgefäss  mit  Kelle  in  Form  eines  Schaffes, 
mit  Gold   verziert:    2  kleine    nibinfarbige  Glasgefässe. 

352  53  Zwei  geschliffene  Gläser,  ein  gelbes,  eins  mit 
Deckel,  mit  Ansichten  von  Bad  Teplitz. 

354— 56  Zwei  Hubertusburger  Deckelkannen,  bienenkorb- 
artig, flache,  durchbrochene  Schale,  rothe  Terra- sigillata. 

357— (50  Meissener  Porzellantasse,  weiss  mit  Golddecor, 
l'orzellantlieekünnchen.  weiss  mit  Gold,  gekittet,  kleines 
Porzellantässchen,  bunt  bemalt  und  mit  Gold,  Flacon- 
halter  mit  eiförmigem  Flacon. 

361  62  Ein  Paar  Empire-Thonvasen.  Amphoraform;  roth 
mit  Gold.     Höhe  28,5  cm. 

363—65  Drei  Erinnerungsgläser  an  Teplitz  und  Marienbad, 
weiss,  gelb  und  blau-gelb,  mit  Matt-  und  Facetteschliff 
verziert. 

366  Berliner  Porzellangruppe,  bunt  und  mit  Gold.  Venus 
auf  einem  Ruhebett,  zur  Seite  Amor.  Auf  hohem 
Postament. 

367  Gerahmte  Lithographie  und  Handzeichnung,  kleiner 
Stich,  18  gestochene  Portraits  von  Dichtern  aus  dem 
vorigen  Jahrh  Format:  9  zu  6,5  cm  Schreibzeug 
in  Form  eines  Puppenschreibtisches,  4  englische 
Erinnerungsmedaillen  1853,  im  Etui,  kleines  Email- 
flacon. 

368  Alte  Garnwinde,  Birkenholz,  braun  gebeizt. 
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